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Endlich zurück! Nutzung und Pflege 
unseres Flur- und  
Waldwegenetzes

Ramadama im  
Waldkindergarten
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103 Hundekotstationen und Mülleimer  

für unsere saubere Gemeindeflur 
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Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr 
Do.  14:00 – 18:00 Uhr

Telefon 0 81 37 / 5 34-0
Telefax 0 81 37 / 5 34-25
E-Mail info@petershausen.de
Internet www.petershausen.de
 www.meinpetershausen.de

Rathaus
Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen

Energie
Energiereferenten 
Herr Dr. Nold 30 41 90 
Herr Heisler 0 15 78 / 2 48 92 58

Wir sind für Sie da
Bürgermeister
Marcel Fath 5 34-18 
buergermeister@petershausen.de

Vorzimmer/Öffentlichkeitsarbeit
Frau Führer 5 34-17

Geschäftsleitung
Herr Stadelmann 5 34-24

Allgemeine Verwaltung
Leitung 
Herr Dinauer 5 34-19

Bürgerbüro 
Frau Scholtyssek 
Herr Havermann 
Frau Rothenhöfer 
Frau Huber 5 34-0

Ordnungsamt/Friedhof 
Frau Liebhart 5 34-14

Rentenberatung/Soziales
Frau Zull 5 34-15

Bauverwaltung
Hochbau
Leitung: Herr Schleicher 5 34-11
Herr Wagner 5 34-13
Herr Günther 5 34-32

Tiefbau/Liegenschaften
Leitung: Frau Schütz-Finkenzeller 5 34-12 
Frau Goldbrunner 5 34-30 
Frau Hackl 5 34-37

Bauhof
Leitung: Herr Schaipp 21 05 

Eigenbetrieb der Gemeinde
Leitung 
Herr Wiringer 5 34-27

Sachbearbeitung
Frau Goldbrunner 5 34-30 
Frau Liebhart 5 34-14

Wassermeister 
Herr Friedl 01 71 / 4 72 94 31

Kläranlage 53 92 60
Abwassermeister Herr Resner
Mitarbeiter Herr Tauber

Wasser, Abwasser 
Notrufnummer 0 81 37 / 5 34-99
(außerhalb der regulären Betriebs zeiten so-
wie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

Bücherei
Bahnhofstraße 2
Telefon 80 94 85

Öffnungszeiten:
Dienstag:  11:00 – 12:00 Uhr 
 (nicht in den Schulferien) 
 15:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag: 11:00 – 12:00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien) 
 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag: 15:00 – 17:00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien)

Recyclinghof (Landkreis Dachau)

Heimweg 
Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag 15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  09:00 – 14:00 Uhr 

Weitere Rufnummern
Mosaik-Kindergarten
Petershausen  9 97 94 36

Grundschule 91 64

Behindertenbeauftragter
Herr Dr. Werner 

Lotsin im Hilfenetz für Senioren
Frau Stang 60 80 82

Jugendbeauftragte
Frau Strauß 01 75 / 3 21 61 43 
Herr Seemüller 

Müllentsorgung (Landratsamt Dachau)

Telefon 0 81 31 / 74-0

Kämmerei
Leitung
Herr Stadelmann 5 34-24

Steuern/Gebühren
Frau Pfeil 5 34-22

Kasse 
Frau Geitel 5 34-36 
Frau Scherzl 5 34-23 
Frau Vachal (BayKiBiG) 5 34-38

Versicherung/Feuerwehr
Frau Salvamoser 5 34-33

Personalamt
Frau Schmitt 5 34-16

• Tanken rund um die Uhr mit EC-Karte und Geldschein
• SOFTECS – Waschstraße mit Lacktiefenreinigung für strahlenden Glanz

• Waschplätze • Backwaren Shop Getränke • Flaschengas und LPG-Autogas
• NEU! AdBlue-Säule für PKW

FREIE BFT TANKSTELLE KLOIBER GMBH · GEWERBERING 28 · 85238 PETERSHAUSEN · 08137-9314120 · WWW.BFT-KLOIBER.DEBürgerjournal Mein Petershausen

Bürgerjournal Mein Petershausen



 Mein
 Petershausen

BÜRGERJOURNAL
Rathaus & Bürgerservice

3 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

gebäude installiert worden. Jedes Kind 
hat nun bei Bedarf auch Zugriff auf die 
digitale Schulwelt. Der Heim- und 
Wechselunterricht in den letzten Mona-
ten hat auch deshalb vergleichbar zu-
verlässig und gut funktioniert. Ein ganz 
herzliches Dankeschön möchte ich un-
seren Lehrer:innen wie auch unserer 
Schulleitung aussprechen, die sich so 
konsequent und nachhaltig auch für die 
digitale Bildung unserer Kinder einset-
zen. Mit der in den nächsten 3 Jahren 
anstehenden Sanierung der alten Schul-
teile werden wir dann auch in jedem 
Klassenzimmer ein gleichartiges Me-
dienangebot wie im Neubau sicherstel-
len.

Nur mit einem lebendigen Ehrenamt 
kann das Sport- und Kulturangebot in 
unserer Gemeinde nachhaltig funktio-
nieren. Alle jungen Mitbürger:innen 
wollen wir deshalb am Samstag 10. Juli 
(siehe Seite 9) zu einem Jugendaktions-
tag auf dem Gelände des SV Petershau-
sen einladen. Am Abend können unsere 
Kinder und Jugendlichen in einer Jung-
bürgerversammlung ihre Anliegen und 
Ideen für unsere Gemeinde in bester 
demokratischer Weise diskutieren und 
Empfehlungen an unsere Gemeindever-
waltung und unseren Gemeinderat 
richten. 

selten habe ich mich so sehr auf einen 

Sommerbeginn gefreut wie dieses Jahr. 

Endlich wieder mit Familie und Freun-

den gemeinsam im Biergarten sitzen 

und mich mit interessanten Mitmen-

schen über Dies und Das ausgiebig un-

terhalten. Nur das Wetter will noch 

nicht ganz so mitspielen. Auf der ande-

ren Seite sind die regelmäßigen Regen-

fälle in unserer Gegend für unsere Na-

tur sichtbar belebend. Eine zugebatzte 

Windschutzscheibe ist ein sichtbares 

Zeichen dafür, dass sich auch unseren 

Insektenpopulationen offenbar wieder 

ein bisschen erholen. Für mich ist das 

auch ein Hinweis, dass kluge Maßnah-

men zu Natur- und Klimaschutz positiv 

wirken. Wir sind gut beraten weiter 

sprichwörtlich jeden unserer menschli-

chen Fußabdrücke in der Natur mit Be-

dacht zu wählen. Bleiben Sie bitte beim 

Radfahren und Spazierengehen auf 

den Wegen und schonen Sie so im All-

tag bitte unsere Pflanzen und Tierwelt. 

Im gemeindlichen Handeln für Klima- 

und Umweltschutz hat sich unser Ge-

meinderat einmütig für den Aufstel-

lungsbeschluss einer großen Freiflä-

chenphotovoltaik zwischen Ziegelberg 

und Lindach ausgesprochen. Betroffe-

nen Anwohnern in Ziegelberg habe ich 

im persönlichen Gespräch einen offe-

nen und fairen Umgang mit ihren An-

liegen im Ende Juli beginnenden Betei-

ligungsverfahren zugesagt.

Sehr viel Arbeit für alle Beteiligten be-
deutet augenblicklich die Integration 
der Kinderkrippe als gemeindlicher Be-
trieb. Sowohl für die neuen Kolleg:in-
nen als auch die Kinder und Eltern wol-
len wir einen möglichst reibungslosen 
Übergang gewährleisten. Wie groß die 
Herausforderungen in diesem Bereich 
sind, kann täglich auch in der Presse 
nachgelesen werden. An allen Ecken 
und Enden steigen die Kosten für die 
Gemeinden erheblich und der Wettbe-
werb um neue Kolleg:innen ist hart. 
Auch wir suchen weiterhin Erzieherin-
nen und Kinderpflegerinnen. Vor die-
sem Hintergrund müssen leider auch in 
unserer Gemeinde von den Trägern die 
Betreuungsgebühren für die Eltern an-
gehoben werden. Durch die konse-
quenten Weichenstellungen in unserer 
Gemeinde sind wir jedoch nun schon 
seit mehreren Jahren in der Lage jedem 
Kind einen Betreuungsplatz anbieten 
zu können. Mit dem zumindest zeitlich 
im Plan befindlichen Neubau des Kin-
derhauses am neuen Edeka wollen wir 
diese Familien freundlichen Angebote 
auch in den nächsten Jahren sicherstel-
len.

Unsere Grundschule ist inzwischen nun 
auch für den Regelunterricht digital 
sehr gut ausgestattet. Für alle Klassen, 
Lehrer und Schüler sind im letzten Jahr 
neue Endgeräte beschafft und ein kom-
plett neues WLAN im gesamten Schul-

Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir ab sofort,

Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

mit abgeschlossener Berufsausbildung

Senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung per E-Mail an info@elektro-kollmair.de 

oder lassen Sie uns Ihre Unterlagen auf dem Postweg zukommen.

Gerne geben wir Ihnen in dieser Sache auch vorab telefonisch  

unter 01 76 / 23 35 03 91 Auskunft.

www.elektro-kollmair.de Christian Kollmair

Dachauer Straße 35

85238 Petershausen

Tel. 0 81 37 / 9 97 59 88

Mobil 01 76 / 23 35 03 91

info@elektro-kollmair.de 

 Fortsetzung Seite 4
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Marcel Fath
1. Bürgermeister

Nächste Sitzungstermine des Gemeinderates und des  
Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Petershausen
Donnerstag, 24.06.2021 Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 22.07.2021 Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 29.07.2021 Bau- und Umweltausschusssitzung

Die Sitzungen beginnen in der Regel um 19.00 Uhr.

Vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen ist jeweils von 19.00 bis 19.15 Uhr 
eine Bürgerfrageviertelstunde. 

Sofern sich Änderungen an den vorgenannten Sitzungstagen bzw. der Uhrzeit 
oder dem Sitzungsort ergeben, dürfen wir Sie bitten, diese der Tageszeitung oder 
dem Internet-Auftritt der Gemeinde Petershausen (www.petershausen.de) bzw. 
den Aushängen in den gemeindlichen Schaukästen zu entnehmen. 

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  

mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 

oder per E-Mail: info@reba-verlag.de

Erscheinungstermin  
für das nächste  
Bürgerjournal  
„Mein Petershausen“
Die Juli/August Ausgabe 2021 er-

scheint in der KW 35/36. Redaktions-

schluss für Vereinsnachrichten bzw. 

Berichte von Organisationen und Ein-

richtungen der Gemeinde ist am 

Montag, den 09.08.2021. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge recht-

zeitig an info@petershausen.de. Eine 

Anleitung zu den Textbeiträgen fin-

den Sie unter www.petershausen.de/

rathaus/buergerjournal-mein-peters 

hausen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte in 

der Gemeindeverwaltung an Frau 

Führer (0 81 37 / 5 34-17).

Ihr kompetenter Partner für Lagerung, Logistik, Fulfillment und Outsourcing.

Büro:

NSP Logistik & Service GmbH
Bahnhofstraße 21 b
85238 Petershausen
Telefon 0 81 37 /6 32 81 87
E-Mail: info@nsp-logistik.de
www.nsp-logistik.de

Niederlassung:

NSP Logistik & Service GmbH
Hürderstraße 4

85551 Heimstetten
Telefon 0 89 / 43 57 79 51
Telefax 0 89 / 43 57 98 61

Mit den wieder zurückgewonnen Frei-
heiten wollen wir damit auch das Eh-
renamt in unseren Vereinen und Insti-
tutionen fördern. Am konkreten Pro-
gramm wird schon gearbeitet und so 
früh uns möglich kommuniziert. Sehr 
freue ich mich, wenn sich Kinder und 
Jugendliche unserer Gemeinde schon 
an der Organisation des Jugendaktions-
tages beteiligen möchten. Bitte bei In-
teresse beim Team des JUZ melden.

Für Montag den 19. Juli ab 19:30 Uhr 
möchte ich Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger herzlich zu einer Bürgerver-
sammlung in der Stockschützenhalle 
des SV Petershausen einladen (siehe Sei-
te 14). Letztes Jahr haben wir diese lei-
der kurzfristig absagen müssen. Auch 
wenn der Gesetzgeber für dieses Jahr 
die Pflicht einer Bürgerversammlung 
ausgesetzt hat möchte ich dennoch un-
bedingt über die Entwicklungen der 
letzten und anstehenden 12 Monate 
berichten und mit Ihnen diskutieren. 

Bitte senden Sie mir zur Vorbereitung 
Ihre Anliegen, Themen und Fragen an 
info@petershausen.de. Ab 2022 hoffe 
ich die Bürgerversammlungen mit gu-
tem Gewissen dann wieder auch in den 
Ortsteilen Asbach, Obermarbach und 
Kollbach abhalten zu dürfen.

Sehr freue ich mich auf viele Begegnun-
gen und Gespräche mit Ihnen in unserer 
Außengastronomie sowie bei den nun 
wiederbeginnenden Vereins- und Kul-
turveranstaltungen. Das haben wir uns 
alle mit viel Disziplin und Fürsorge für 
unsere Nächsten wohl verdient. Bleiben 
Sie bitte weiter gesund und wohlge-
mut.

Herzliche Grüße

Neue iPads für die GrundschuleNeue iPads für die Grundschule

Mein
Petershausen

 

Schnelles Internet für 
Petershausen

Öffentlicher Bücher-
schrank an der Grund-
schule Petershausen 

Zwei neue Jugend-
sprecherinnen bei der 
Feuerwehr Petershausen

19. Ausgabe Januar/Februar 2021
BÜRGERJOURNAL

– Seite 5 – Seite 15 – Seite 20

– Seite 21

Neues Feuerwehrhaus für Petershausen

Neues Feuerwehrhaus für Petershausen

Mein
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Virtuelle Probenarbeit bei der Blaskapelle  Petershausen Online Sport und  weitere Angebote beim SV Petershausen 

Unser Bücherfrühling lässt das Leserherz  erfreuen

20. Ausgabe März/April 2021

BÜRGERJOURNAL

– Seite 22

– Seite 6

– Seite 18

– Seite 26
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Neuerungen für ÖPNV, 
P+R Nutzer und  
E-Auto am Bahnhof 
Petershausen
Die bereits 2015 in Aussicht gestell- 
ten Fahrgastinformationsanzeiger am 
Bahnsteigs Zugang Bahnhofsgebäu-
de wie am Zugang vom P+R Parkplatz 
West sind nun in Betrieb. Hier möchte 
ich im Namen unser Bahnnutzer beim 
Team der Bayerische Eisenbahngesell-
schaft mbH, beim Fahrgastverband 
Pro Bahn e.V., unserem Bahnhofspa-
ten Josef Mittl und den engagierten 
Mitbürgern der Mobilitätswerkstatt 
für die großartige Unterstützung und 
gute Zusammenarbeit bedanken. 

An den P+R Plätzen kann ab sofort 
komfortabel der App PARKNOW bar-
geldlos bezahlt werden. Parknow 
stellt Europas weit verbreitetste Platt-
form für bargeldloses Parken bereit. 
Sie wird nun im gesamten MVV Be-
reich verfügbar werden. Erstmalig 
kann über diesen Weg auch die Mo-
natskarte bezogen werden. Die Ver-
kaufsstelle beim Verkaufswagen der 
Bäckerei Martin sowie die Bargeldau-
tomaten bleiben weiter in Betrieb.

Die Ladesäulen an beiden P+R Plät-
zen werden demnächst gegen neue 
und geeichte Versionen ausgetauscht. 
Damit werden auch die Vandalismus 
Schäden beseitigt. In diesem Zusam-
menhang möchte ich auf unsere Fahr-
radmietboxen und Lademöglichkei-
ten für eBikes neben dem Bahnhofs-
gebäude hinweisen.

Allen P+R und ÖPNV Nutzern wün-
sche ich allzeit gute Fahrt. Bitte kom-
men Sie zahlreich zurück zu Bahn und 
Bus. Das ist Ihr wichtiger Beitrag für 
weniger Verkehrsbelastung in unse-
ren Orten und für einen Schutz unse-
res Klimas und unserer Natur. 

Vielen Dank.

Marcel Fath, 1. Bürgermeister
Gemeinde Petershausen

Beim Neubau der Grundschule Pe-
tershausen (GS) wurde von Anfang an 
auf einen behindertengerechten Aus-
bau wert gelegt. Dies zeigte sich auch 
bei einer Begehung, die Bürgermeister 
Marcel Fath mit dem Behindertenbe-
auftragten der Gemeinde, Dr. Joachim 
Werner, und seiner Stellvertreterin,  

Beate Juraschek, vor kurzem durchführte.
Das Gelände der GS ist alles andere als 
einfach zu gestalten, denn die Höhen-
unterschiede zwischen der kirchenna-
hen Südseite und der der Durchgangs-
straße nahen Nordseite sind erheblich. 
Unter Berücksichtigung der Belange der 
Feuerwehr stand daher der Gemeinde-
rat vor einer schwierigen Entscheidung. 
Letztlich konnten nach Diskussion vieler 
Planungsvarianten der Zugang zum In-
nenhof über mehrere Schleifen doch 
noch so gestaltet werden, dass er auch 
für barrierefreie Rollstuhlfahrer erreich-
bar ist.
Ähnlich problematisch war es, eine Lö-
sung für den Aufgang vom Innenhof 
zur Kirche hin in der Nähe des Pfarrsaals 
zu finden. Die naheliegende Lösung 
mittels Rampe scheiterte letztlich am 
Platzmangel. Daher hat man sich mit 
der kleinen Variante begnügen müssen, 
indem die Treppenstufen auf einer 
Hälfte abgeschrägt wurden. Hr. Fath er-
läuterte, dass Rollstuhlfahrer den Um-
weg über den Straßenabschnitt nahe 
dem Kriegerdenkmal in Kauf nehmen 
müssten. Hier möchte er noch mit der 
Kirche verhandeln, um einen durchgän-
gigen Gehweg rathausseitig möglich zu 
machen.
Für Sehbehinderte wurde ein Blinden-
leitsystem erstellt, nämlich Rillen und 

Grundschule Petershausen gut gerüstet
Abzweighilfen im Bereich Durchgangs-
straße und Richtung Rathaus. Die Anre-
gung, derartige Rillen auch im Bereich 
des Innenhofs zu installieren, wurde 
verworfen, da Sehbehinderte sich gut 
am Schall in Innenhöfen orientieren 
können und der Eingang des Rathauses 
Richtung Innenhof nicht mehr regulär 
offen sein wird. Eine Orientierungshilfe 
an der kirchennahen Treppe im Bereich 
der Abzweigung in Richtung Spielplatz 
der Schule wurde als nicht erforderlich 
erachtet. Insgesamt ist mit dem Innen-
hof ein kleines Schmuckkästchen ent-
standen, denn Gefallen kann man auch 
an der Beleuchtung des Ensembles und 
der Akzentuierung der Treppenstufen 
finden.
Anschließend zeigte uns Hr. Fath auch 
noch das Innenleben des Schulhauses. 
Dort war es besonders schwierig, die 
unterschiedlichen Höhen von Altbau 
und Neubau mit einem Lift erreichbar 
zu machen, aber dies ist den Architek-
ten gut gelungen. Der Anschlussweg 
zur Turnhalle ist wegen der schwierigen 
Bodenverhältnisse noch nicht fertigge-
stellt, aber der barrierefreie Zugang zur 
Turnhalle für Rollstuhlfahrer und Geh-
behinderte ist über einen eigenen Zu-
gangsweg erreichbar.
Abschließend erläuterte Hr. Fath auch 
noch, dass die Durchgangsstraße der-
zeit immer noch ein Flickenteppich ist, 
weil hierfür nicht die Gemeinde zustän-
dig ist.
Insgesamt vermittelte die Begehung 
den Eindruck, dass die Gemeinde sehr 
bemüht ist, den Belangen der Behinder-
ten entgegenzukommen.

Weinbergstraße 5 · 85238 Kollbach/Petershausen 
Tel. (0 81 37) 78 72 · Fax 9 21 91 · juergen.maciejewski@web.de

JÜRGEN MACIEJEWSKI GMBH
 Spenglerei
 Dachdeckerei
 Dachumdeckungen
 Flachdächer
 Gründächer
 Blitzschutz

Über

40
Jahre

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Im Ortsteil Kollbach in der Ortsmitte 
entsteht derzeit das Baugebiet Schul-
straße-West. Es stehen aktuell 9 Parzel-
len zum Verkauf. Diese teilen sich in  
1 Einzelhaus und 8 Doppelhausparzel-
len auf. Die Parzellen befinden sich zen-
tral in Kollbach
Der Kaufpreis für die Doppelhaushälf-
ten und das Einzelhaus beträgt 750 € 
pro m² inklusive Straßenerschließung. 
Die Herstellungsbeiträge für Wasser 
und Kanal sind für das Grundstück und 
die maximal zulässige Geschoßfläche 
gemäß Satzung von der Gemeinde be-
reits abgelöst. Die Kosten werden dem 
Käufer zusätzlich zum Kaufpreis in 
Rechnung gestellt. Ebenso der Kosten-
ersatz für die Herstellung des Abwas-
serhausanschlusses.
Kaufberechtigt sind Privatpersonen zur 
Eigennutzung oder deren Ehepartner 
oder Lebenspartner in eingetragener 
Lebensgemeinschaft, die bisher über 
keinen Grundbesitz, auch Bauland oder 
Bauerwartungsland (hierbei muss be-
reits ein Aufstellungsbeschluss für eine 
Bauleitplanung vorliegen) verfügen.
Darüber hinaus wird bevorzugt berück-
sichtigt, wer im Gemeindegebiet Peters-
hausen wohnt oder arbeitet bezie-
hungsweise hier gewohnt hat (Wertung 
ab mindestens 5 Jahre).
Die Bezugsfertigkeit und Nutzungsauf-
nahme des Wohngebäudes ist bis zum 

Verkauf von gemeindlichen Grundstücken im Baugebiet  
Schulstraße-West in Kollbach

31.12.2025 herzustellen. Andernfalls ist 
das unbebaute Grundstück zum notari-
ellen Kaufpreis wieder an die Gemeinde 
zurück zu veräußern. Sämtliche Kosten 
für die Rückübertragung trägt der Ei-
gentümer.
Sollte das bebaute Grundstück inner-
halb von 5 Jahren ab Kaufvertrag wei-
ter veräußert werden, so hat der Eigen-
tümer 75 % des Mehrerlöses für das un-
bebaute Grundstück an die Gemeinde 
zu zahlen. Der Wert wird auf Kosten 

Parzellen
nummer

Größe 
in m²

Nutzung Preis m² Grundstück
Kaufpreis

Erstattung 
Herstellungsbeitrag
Wasser / Abwasser

Erstattung
Anschluss

Grundstück

1a 487 Doppelhaus 750 € 365.250 € 13.045,28 € ca. 9.000

1b 519 Doppelhaus 750 € 389.250 € 13.503,61 € ca. 9.000

2 420 Einzelhaus 750 € 315.000 € 15.592,18 € ca. 9.000

3a 285 Doppelhaus 750 € 213.750 € 11.826,51 € ca. 9.000

3b 372 Doppelhaus 750 € 279.000 € 12.450,84 € ca. 9.000

4a 313 Doppelhaus 750 € 234.750 € 11.911,02 € ca. 9.000

4b 399 Doppelhaus 750 € 299.250 € 12.529,32 € ca. 9.000

5a 295 Doppelhaus 750 € 221.250 € 12.324,06 € ca. 9.000

5b 386 Doppelhaus 750 € 289.500 € 12.595,72 € ca. 9.000

Folgende Grundstücke stehen durch die Gemeinde Petershausen zum Verkauf:

Die Erstattung der Ablöse für den Grundstücksanschluss Abwasser inklusive Revisionsschächte wird noch 
aktuell ermittelt und bei jeder Parzelle entsprechend ergänzt, es wird hier von einer Größenordnung von 
ca. 9.000 € pro Grundstück ausgegangen.

des Eigentümers von einem Gutachter 
festgestellt.

Für die Parzellen 3a, 3b und 4a, 4b kön-
nen sich bevorzugt Baupartner bewer-
ben, da hier eine zeitgleiche Abwick-
lung der Bauvorhaben logistisch von 
Vorteil ist. 
Das Baugebiet wird mit Glasfaser bis ins 
Haus (FTTH) versorgt, sodass nach dem 
Ausbau Produkte mit bis zu 1.000 Mbit/s 
möglich sind.
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Öl- / Gasfeuerung

Brennwerttechnik

Kesselerneuerung

Kundendienst

Solaranlagen 

Wärmepumpen 

Holzfeuerung 

Pellets

Sanitär

info@swete-heizungsbau.de
www.swete-heizungsbau.de

Bitte sprechen Sie uns an, wir erarbeiten 
eine individuelle Lösung für Sie

kontrollierte
Wohnraumlüftung

Talstraße 5 · 85411 Unterwohlbach

Tel. 0 8166/6 82 03 · Fax 0 8166/6 82 04

Rainer Schwarz
Heizungsbauer- und Installateurmeister

Kirchstr. 4 · 85238 Petershausen · Tel. 08137/2346 · Fax 08137/808381

Kundendienst

Installation

Brennwerttechnik

Solar
Wärmepumpen …

Alternative EnergienAlternative Energien

GasGas

SanitärSanitär

HeizungHeizung

Lageplan Baugebiet Schulstraße-West

Mit dem Bau der Gebäude kann ab Fertigstellung der Erschließung, 
voraussichtlich ab Mitte Mai 2022, begonnen werden. 

Der Bebauungsplan kann unter https://
petershausen.de/bauen-und-wohnen/
bauen-und-wohnen/ (Lfd. Nr. 94) einge-
sehen werden. 

Bewerbungsunterlagen stehen zum 
Download auf der Homepage der Ge-
meinde unter https://petershausen.de/
bauen-und-wohnen/ausschreibung- 

baugebiet-schulstrasse-west-kollbach/ 
zur Verfügung.
Bewerbungsschluss ist der 14.07.2021. 
Es werden nur vollständige Bewerbungs-
unterlagen gewertet. Der Bewerbung 
ist eine Finanzierungsbestätigung bei-
zufügen.
Bei mehreren Bewerbungen für das 
gleiche Grundstück findet ein Losent-
scheid statt.
Die vorläufige Vergabe der Grundstü-
cke inklusive Losentscheid, findet am 
Montag, den 19.07.2021 um 16.00 Uhr 
voraussichtlich im Sitzungssaal der Ge-
meinde statt.
Für Informationen stehen Frau Schütz- 
Finkenzeller, Tel. 0 81 37 / 5 34-12  und 
Herr Stadelmann, Telefon 0 81 37 /  
5 34-24 zur Verfügung.

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an: Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22  

oder per E-Mail: info@reba-verlag.de
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Von Absicherung über 
Altersvorsorge
bis Vermögensaufbau

»Du brauchst nicht viele Partner, 
du brauchst die richtigen.«

Jetzendorfer Str. 4
85238 Petershausen
Telefon 08137 9985980
matthias.siener@allfinanz.ag

Matthias Siener
Regionalgeschäftsstelle

Die Gemeinde Petershausen plant der-
zeit die Ausweisung eines Neubaugebie-
tes „Rosensiedlung“ mit Wohnbebauung 
sowie Flächen für Gewerbe, Handel und 
Dienstleistungen. Hierbei entstehen 
nach aktuellen Stand Stadtvillen, Ge-
schossbauten, Stadt- und Reihenhäuser 
sowie weitere Wohnflächen für bezahl-
bares Wohnen und Generationenwoh-
nen. Insgesamt soll eine beheizte Wohn-
fläche von ca. 27.000 m² entstehen. 
Die Entwicklung des Baugebiets „Rosen-
siedlung“ hat sich vom Zeitpunkt der Pla-
nungsphase sowie von der Größe und 
der zukünftigen Bebauung optimal für 
die Ausarbeitung eines Teil-Energienut-
zungsplanes angeboten. Ein Energienut-
zungsplan prüft unterschiedliche Ener-
gieversorgungsmöglichkeiten nach tech-
nischer, ökologischer, ökonomischer und 
wirtschaftlicher Kriterien und zeigt die 
grundsätzliche Machbarkeit auf. In der 
Regel umfasst das Konzept den gesam-
ten Gemeindebereich. Die Kreuzung der 
Bahnstrecke ist bezüglich einer zeitna-
hen und wirtschaftlichen Umsetzung je-
doch nicht zu empfehlen, weshalb sich 
das zu untersuchende Gebiet auf das 
neue Baugebiet Rosensiedlung ein-
schließlich der Siedlungsteile entlang der 
Bahn und der Marbacher- bzw. Bahnhof-
straße bis zur Kreuzung Pertrichplatz in 
der Ortsmitte erstreckt hat. Der Teil-Ener-
gienutzungsplan wurde vom Institut für 
Energietechnik aus Amberg-Weiden aus-
gearbeitet und vom Bayerischen Staats-
ministerium für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie mit 70 % geför-
dert.
Für die Versorgung des Gebietes mit 
Strom wurde u.a. die „Kundenanlage“ 
betrachtet. Dabei baut der Strombetrei-
ber im Neubaugebiet ein eigenes Strom-
netz. Unter derzeitigen Rahmenbeding-

ungen ist der Anschluss an eine „Kun-
denanlage“ für die Verbraucher wirt-
schaftlich sehr interessant. Dieser Effekt 
kann leider nur im Neubaugebiet ge-
nutzt werden. Die Wirtschaftlichkeit die-
ses eigenen Stromnetzes im Vergleich 
zum normalen Netzanschluss hängt von 
der Anschlussquote ab. Die Installation 
von PV-Anlagen durch den Energiever-
sorger ist weiter interessant, da dadurch 
der Überschussstrom aufgrund der ga-
rantierten Einspeisevergütung zur Re-
duktion der Gesamtkosten beiträgt.
Für eine thermische Energieverteilung 
wurde auch der oben genannte Umgriff 
untersucht. In der Wohnsiedlung mit Alt-
bestand (ganz überwiegend Öl- und 
auch Gasheizungen) und im Gewerbege-
biet mit möglichen Großabnehmern 
gäbe es Potential. Eine Umfrage im ge-
nannten Gebietsumgriff hat jedoch lei-
der kein ausreichend hohes Anschlussin-
teresse an ein Wärmenetz ergeben, das 
eine wirtschaftliche Umsetzung möglich 
gemacht hätte. Die konkreten Berech-
nungen wurde deshalb nur für das Neu-
baugebiet durchgeführt.
Beim Energieträger für die Wärmever-
sorgung wurde Wasserstoff im Vorfeld 
geprüft. Leider ist unter derzeitigen Rah-
menbedingungen eine Umsetzung nicht 
wirtschaftlich konkurrenzfähig möglich. 
Die Wärmeversorgung im Quartier wur-
de mit fünf verschiedenen Varianten ge-
nauer untersucht:

Abschlussbericht zum Energienutzungsplan Rosensiedlung
Dabei hat sicher ergeben, dass sich in Be-
zug auf die Versorgungssicherheit sowie 
im guten Verhältnis zwischen Ökologie 
und Ökonomie der kombinierte Einsatz 
der Energieträger Biomasse und Erdgas 
sinnvoll ist. Erdgas sollte nur zur Spitzen-
lastabdeckung oder in hocheffizienten 
KWK-Anlagen eingesetzt werden.
Um die genannten wirtschaftlichen Vor-
teile nutzen zu können, muss über einen 
Anschlusszwang in der Rosensiedlung an 
das Wärmenetz sowie über ein Verbot 
für Einzelfeuerstätten nachgedacht wer-
den. Die Verwirklichung des Quartier-
konzeptes ist abhängig von der Anzahl 
der Haushalte die sich anschließen wer-
den. Sollte ein wirtschaftlicher Rahmen 
zustande kommen, ist eine genaue Pla-
nung der Anlagen notwendig. 
Der Bau und Betrieb der Energieversor-
gungszentrale und des Netzes kann nicht 
von der Gemeinde gestemmt werden, 
sondern muss durch einen Dritten erfol-
gen. Über den Energienutzungsplan hat 
die Gemeinde Petershausen jedoch Rah-
menbedingungen geschaffen, die den 
Kooperationspartnern als Entscheidungs-
grundlage dienen und die Einhaltung ge-
wisser ökologischer und energieeffizien-
ter Maßnahmen gewährleisten. 
Der ausführliche Abschlussbericht kann 
auf der gemeindlichen Homepage unter 
https://petershausen.de/bauen-und-woh 
nen/baugebiet-rosensiedlung/ eingese-
hen werden.

Variante Kunden- 
anlage

Strom- 
eigennutzung

Grundlast Spitzenlast

1 Nein Nein Erdgas (BHKW) Erdgas (Kessel)

2 Ja Ja Erdgas (BHKW) Erdgas (Kessel)

3 Ja Ja Erdgas (BHKW) Biomasse (Kessel)

4 Ja Ja Biomasse (Kessel) Erdgas (Kessel)

5 Ja Ja Biomasse (Kessel) Biomasse (Kessel)
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Mein Praktikum in der  
Gemeindebücherei Petershausen 
Am Montag, dem 17.05.2021 durfte ich endlich mein Prak-
tikum in der Bücherei beginnen. Ich heiße Naya Vilsmaier, 
bin 13 Jahre alt und Schülerin an der Aktiven Schule Pe-
tershausen. 

Warum wollte ich in der Bücherei ein Praktikum machen?

Zum einen wegen der Ortsnähe, aber auch weil ich gern 
lese, vor allem Fantasy-Bücher wie „Warrior Cats“ oder die 
„Tribute von Panem“.
Was waren meine Aufgaben?

Hauptsächlich war ich in der Ausleihe und habe die Bücher, 
die sich die Leser ausgesucht hatten, eingescannt. Ich habe 
aber auch Bücherlieferungen bearbeitet, also die Bücher 
gestempelt, mit dem Namen des Autors und der Kategorie 
versehen, digital eingegeben, Inhalt und Altersangabe re-
cherchiert, eingefügt und eingebunden. 
Auch auf die Einhaltung der Corona Regeln musste ich ach-
ten, z.B. dass nur 5 Personen in der Bücherei sind. Einmal 
habe ich auch die Mahnungen abtelefoniert, und die Kun-
den freundlich darauf hingewiesen, dass eine kleine Ge-
bühr fällig ist. Und natürlich habe ich denn Lesern gehol-
fen, wenn sie eine Frage hatten. Am Montag und Freitag 
habe ich die Bücher aus der Rückgabe, die drei Tage in Qua-
rantäne waren, wieder eingescannt und aufgeräumt. 
Wer waren meine Kollegen?

Im Laufe der Woche habe ich mit Joachim Werner, Heike 
Ulbricht, Carola Stührk und Silke Henkel zusammengear-
beitet.
Was hat mir besonders gut gefallen?

Mir hat am besten gefallen die neuen Bücher in das System 
einzugeben. Dabei habe ich viele neue Bücher und den 
Aufbau des Büchereisystems kennengelernt. 
Was hat mir nicht so gut gefallen?

Mir hat das Maske tragen nicht so gefallen, aber auf diese 
Weise konnte ich wenigstens mein Praktikum machen. 
Ich konnte in dieser Woche erleben, wie wichtig für die Bür-
ger eine Bücherei vor Ort ist und wie sehr sie wertgeschätzt 
wird.
Danke an die Gemeinde, dass sie dieses Praktikum unter-
stützt hat.
Naya Vilsmaier

Jugendaktionstag  
und Jungbürger versammlung
Für Samstag, den 10. Juli 2021 planen wir als Gemeinde einen 
Jugendaktionstag mit anschließender Jungbürgerversammlung 
auf dem Gelände des SV Petershausen. 
Dort sollen sich alle Vereine und Institutionen unserer Gemein-
de mit Ihren Angeboten für Kinder und Jugendliche vorstellen 
und zum Mitmachen anregen. Die Einladungen an die Mit-
wirkenden werden zeitgleich zur Verteilung des Bürgerjournals 
versandt. 
Die Jugendreferenten des Gemeinderates werden gemeinsam 
mit dem Team des Jugendzweckverbandes ein konkretes Pro-
gramm entwickeln. Unsere jungen Mitbürger:innen, Kinder und 
Jugendlichen sind herzlich eingeladen sich schon bei den Pla-
nungen aktiv einzubringen. 
Bitte meldet Euch bei Interesse an einer Mitwirkung beim Ju-
gendaktionstag oder dem JUPP (Jugendplenum Petershausen) 
beim Team des JUZ.
Am frühen Abend sollen dann in einer Jungbürgerversammlung 
die Anliegen, Nöte und Ideen unserer jungen Mitbürger:innen 
gemeinsam diskutiert und Lösungen erarbeitet werden. Hierzu 
sind alle Kinder und Jugendlichen herzlich eingeladen. Es ist 
Euer Abend!
Eingerahmt werden soll der Tag mit kulturellen Angeboten. 
Vielleicht dürfen wir mit gutem Gewissen bereits wieder Musik 
und Party anbieten. 
Der ganze Tag ist abhängig von der weiteren Entwicklung der 
Corona Pandemie. Der Schutz unserer jungen Mitbürger:innen 
und Familien hat Vorrang. Bitte haben Sie deshalb auch Ver-
ständnis dafür, dass wir die Veranstaltung mit einem zu diesem 
Zeitpunkt angemessenen Hygienekonzept durchführen wer-
den. 
Wir werden auch wegen des Wetters erst kurzfristig entschei-
den können, ob wir diesen Tag so stattfinden lassen können. Bei 
einer notwendigen Absage werden wir eben für 2022 neu pla-
nen. Die Vorarbeiten werden keinesfalls vergebens sein. 
Über viele Mitwirkende und einen schönen gemeinsamen Sams-
tag auf dem Gelände des SVP freue ich mich bereits. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte in-
formiert Euch vorab auf der Startseite der Gemeindehomepage 
www.petershausen.de.
Herzliche Grüße

Marcel Fath, 1. Bürgermeister

Sportgaststätte OLYMPIA
Böhmische und Bayerische Küche

Moosfeldstr. 15 · 85238 Petershausen

Telefon 0 81 37 / 93 95 74

Di. – Fr. 16.00 – 24.00 Uhr · Sa., So. 11.00 – 24.00 Uhr

Montag Ruhetag

Räume für • Trauerfeier

 • Familienfeier

 • Seminare
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Küchen und Hausgeräte

Miele
Studio

Öffnungszeiten:
 9-12 + 14-18 Uhr 
Mi + Sa 9-12 Uhr

Flur- und Waldwege dienen vorrangig 
der Bewirtschaftung der land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Grundstücke. 
Auch haben sie als Vernetzungselemente 
des Biotopverbundsystems eine große 
Bedeutung für den Erhalt der biologi-
schen Vielfalt unserer Fluren. Inzwischen 
haben Sie auch eine Bedeutung für unse-
re Freizeitgestaltung und Naherholung. 
Hierfür ist eine Benutzung durch Fuß-
gänger und Radfahrer erlaubt. Wer aller-
dings den Weg nach Hause mit dem PKW 
über den Feldweg abkürzt, sein Wohn-
mobil dort abstellt, mit Motorrad oder 
Quad eine Vergnügungsfahrt unter-
nimmt begeht eine Ordnungswidrigkeit. 
Dann muss er mit 25 bis 120 Euro Buß-
geld rechnen. 
Auf den Wald- und Flurwegen gilt im Üb-
rigen auch für Fußgänger und Radfahrer 
die Straßenverkehrsordnung. Deren §1 
hat hier besondere Bedeutung – gegen-
seitige Rücksichtnahme. Wenn sich bei-
spielsweise Hundebesitzer und Landwirt 
begegnen, ist der Hundebesitzer ver-
pflichtet an den Flurwegerand auswei-
chen und der Landwirt verpflichtet mit 
angemessener Geschwindigkeit vorsich-
tig vorbeizufahren. Und behalten Sie bit-
te in Erinnerung, dass unsere Landwirte 
auf diese Wege angewiesen sind, um un-
sere Nahrungsmittel produzieren zu kön-
nen.
Die Wege in unserer Gemeinde waren bis 
in die 70er Jahre in Privateigentum der 
damaligen Land- und Forstwirte. Mit der 
Flurbereinigung sind die meisten Wege 
in das Eigentum der Gemeinde übergan-
gen. In Privateigentum sind weiterhin 
z.B. die sogenannten „Rückegassen“ in 
unseren Wäldern. Als das Wegenetz in 
den 50er und 60er Jahren gebaut wurde, 
hatte ein landwirtschaftliches Fahrzeug 
noch ein maximal zulässiges Gesamtge-

wicht von ca. 3 Tonnen. Heute sind es be-
reits mehr als 7 Tonnen nur für das Zug-
fahrzeug. Da kommen samt Anhänger 
und dessen Beladung dann auch mal 
mehr als 30 Tonnen Last auf einen Feld-
weg. Inzwischen werden von Landwirten 
sogar schwere LKW für den wirtschaftli-
cheren Transport eingesetzt. 
Für die neuen landwirtschaftlichen Fahr-
zeuge und den heutigen Freizeitverkehr 
sind unsere Wege nie geplant gewesen. 
Dies stellt unseren Bauhof vor besondere 
Herausforderungen beim Unterhalt des 
Wegenetzes. Neben den Einschränkun-
gen durch den ursprünglichen Bau gibt 
es eine Vielzahl an Ursachen für Schäden 
an unseren Wegen. Wasser ist dabei der 
größte Feind des Weges. Unkontrolliert 
abfließendes Oberflächenwasser von 
Schneeschmelze bis Starkregen verur-
sacht schnell Erosion, Auswaschungen 
und Rutschungen ganzer Wegeabschnit-
te. Dazu kommen die normalen Abnut-
zungen durch eingebrachte Erde, Ab-
rieb, Schlaglöcher, Spurrillen und Verdrü-
ckungen gerade an Steigungen und in 
Kurven. Je weniger tragfähig der Wege-
aufbau dann ist, desto schneller wird die 
Kiesschicht nach außen auf die Bankette 
gedrückt. Dann kann das Wasser nicht 

Nutzung und Pflege unseres Feld- und Waldwegenetzes

mehr in die Gräben fließen und schon 
sind wir wieder bei den Schäden die 
Wasser verursacht. 
Umso wichtiger ist deshalb der periodi-
sche Unterhalt der Wege. Unser Bauhof 
kontrolliert die Wege regelmäßig. Da die 
Kollegen viele Schwachstellen des Wege-
netzes nur zu gut kennen werden gera-
de nach Starkregenfällen kleinere Repa-
raturen sofort durchgeführt. Jedes Jahr 
wird ein neuer Teil des Wegenetzes ge-
pflegt, so dass jeder Meter des komplet-
ten Netzes alle 8 bis 12 Jahre einmal un-
terhalten wurde. Dazu werden Gräben 
geräumt, Bankette gefräst, auf die Deck-
schicht Kies aufgebracht, der Weg profi-
liert, Brücken und Rohre saniert. An be-
stimmten Stellen z.B. in Glonn Nähe, 
„nagt“ das Moor von unten an den We-
gen, was deutlich häufigeren Unterhalt 
erfordert. Auch müssen regelmäßig und 
oft scheinbar radikal Hecken gestutzt 
werden. Gerade Büsche und Bäume ha-
ben mit ihren Wurzeln eine ungeheure 
Kraft, so dass sie ganze Wege teils um 
Meter „verdrücken“ können. 
Zum Erhalt unserer Artenvielfalt werden 
diese Unterhaltsmaßnahmen so scho-
nend wie möglich ausgeführt. Hecken 
werden z.B. nur in Abschnitten auf Stock 

Dorfstraße 4c

85238 Asbach

Tel. 0 8137/23 29

Fax 0 8137/80 80 51

Mobil 0171/3 6195 83

info@forstbetrieb-hamann.de

www.forstbetrieb-hamann.de

Klaus Hamann

Forstbetrieb

Energieholzhof

Holzhandel

Holzeinschlag

Häckselarbeiten

Holzhandel

Holzeinschlag

Häckselarbeiten

Brennholzhandel

Hackschnitzel

Pellets
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gesetzt, so dass das Leben problemlos 
ausweichen kann. Ein verständliches Är-
gernis besonders für Radfahrer sind die 
Unterhaltsmaßnahmen an der Deck-
schicht im Frühjahr. Wegen der schweren 
landwirtschaftlichen Fahrzeuge muss oft 
gröberer Kies aufgebracht werden. Fei-
ner Kies würde sofort nach außen auf die 
Bankette und letztlich in die Gräben ver-
drückt. Der grobe Kies hingegen wird 
durch die Last der Reifen scharfkantig 
zerbrochen, verkantet sich und kann da-
mit viel größere Lasten tragen. Der beim 
Bruch entstehende Kalk- und Steinstaub 
sickert mit dem Regenwasser in die fei-
nen Risse des Weges und kristallisiert 
dort ähnlich einem Tropfstein aus. Dieser 
Prozess „klebt“ den Weg regelrecht zu-
sammen und ist entscheidend für seine 
Stabilität. Auch wird der Weg stets in ei-

beiten sind nur sinnvoll, wenn danach 
eine ausreichende Beregnung sicherge-
stellt ist. Nur so kommt der „verkleben-
de“ Kristallisierungsprozess von Kalk und 
Stein in Gang. In den ersten 1-2 Wochen 
ist diese Schicht deshalb sehr empfind-
lich. Selbst Fußgänger hinterlassen sicht-
bare Spuren. Ein schweres landwirt-
schaftliches Fahrzeug, Quad oder PKW 
würden die Wegedecke umgehend wie-
der zerstören. Nach einer Saison wissen 
wir frühestens im nächsten Frühjahr, ob 
sich diese neue Art der Sanierung auch 
bei uns bewähren kann. 
In Zukunft kann unserer Gemeinde auch 
die eine oder andere Komplettsanierung 
eines Weges blühen. Die Mitwirkung der 
Grundstückseigentümer rechts und links 
sowie der Landwirte ist hier, ähnlich wie 
beim Radwegebau, allerdings Vorausset-
zung. Denn dafür würde auch zusätzli-
che Fläche für z.B. mehr Spurbreite und 
Ausweichbuchten gebraucht. Solche 
Maßnahmen versuchen wir jedoch so 
lange wie möglich zu vermeiden. Die 
Kosten einer Flurwegesanierung sind lei-
der nur wenig niedriger als die einer Sa-
nierung z.B. der Gemeindestraße von 
Kollbach nach Asbach.

Als Nutzer unserer Flur- und Waldwege 
tragen Sie mit Ihrem Verhalten wesent-
lich zum Erhalt der Wege selbst, für fried-
liche Begegnungen von „Groß“ und 
„Klein“ und zum Erhalt der Artenvielfalt 
rechts und links der Wege bei. Verlassen 
Sie die Wege zum Schutz unserer Arten 
bitte nie. Unsere Waldbauern berichten 
beispielsweise von umfangreichen Schä-
den an jungen Bäumen durch Quer-
feldeinradler. Für am Boden lebende Tie-
re bedeuten Hunde Lebensgefahr. Und 
wenn ein brütender Vogel mehrfach aus 
dem Nest geschreckt wird, verlässt er sei-
ne Eier oder Jungen, die dann jämmer-
lich zugrunde gehen. Eine ganze Genera-
tion einer Spezies kann so verloren ge-
hen. Mit Auto, Quad & Co. bleiben Sie 
unseren Flur- und Waldwegen bitte 
grundsätzlich fern. Dann können wir uns 
alle in Frieden an der Schönheit unserer 
Natur erfreuen und weiterhin auch ge-
sunde und bezahlbare Lebensmittel es-
sen. Vielen Dank für Ihre geschätzte Mit-
wirkung.

Text/Bild: Marcel Fath

nem „Dachprofil“ unterhalten. Damit 
kann das Regenwasser problemlos rechts 
und linkes des Weges in die Gräben ab-
fließen. Größere Schäden werden so re-
gelmäßig vermieden.
Manche unserer Flurwege sind leider in-
zwischen so in die Jahre gekommen, dass 
der bewährte Unterhalt keine Wirkung 
mehr zeigt. Hierzu haben wir auf einigen 
unserer Flurwege (z.B. beim Danuvius 
Heim) im Mai ein aufwendigeres und lei-
der auch vielfach teureres Verfahren ge-
testet. Mit einer sogenannten Wegefräse 
wird die komplette Deckschicht des We-
ges bis zu 30 cm tief aufgefräst und ge-
zielt mit Kalk angereichert. Der Fräse 
folgt eine Rüttelwalze, die das nun locke-
re Material verdichtet und die Dachform 
herstellt. Dadurch wird eine homogene 
Deckschicht wiederhergestellt. Diese Ar-

Quelle: BWL
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nach Asbach 

Ziegelberg 

Sollern Petershausen 

Leitungsabschnitt zwischen 
Westring und Ziegelberg 

Die Trinkwasserleitungen zur Versor-
gung der Ortsteile Ziegelberg, Sollern, 
Lindach und Asbach wurden vor ca. 50 
Jahren gebaut. Besonders der Leitungs-
abschnitt zwischen den Ortsteilen West-
ring – Ziegelberg – Sollern fiel in den 
letzten Jahren häufig negativ durch 
eine Vielzahl von Rohrbrüchen auf.
Aus diesem Grunde wurde bereits im 
Jahre 2018 die Verbindungsleitung zwi-
schen Ziegelberg und Sollern komplett 
erneuert. Die Kosten für die ca. 1000 m 
lange Strecke betrugen ca. 330.000 € 

netto inkl. Nebenkosten. Verbaut wur-
de ausschließlich eine langlebige PE- 
Leitung.
Das noch fehlende Teilstück zwischen 
Westring und Ziegelberg wurde zwi-
schen März und Mai 2021 auf einer Ge-
samtlänge von ca. 1000 Meter durch die 
Firma STRABAG AG erneuert. Die kom-
plette Leitungsführung erfolgte aus-
schließlich im öffentlichen Straßen-
grund und wird aktuell mit Baukosten 
von ca. 350.000 € netto zzgl. Nebenkos-
ten veranschlagt.

Durch die beiden Baumaßnahmen kann 
langfristig eine störungsfreie Wasser-
versorgung für die westlich von Pe-
tershausen gelegenen Ortsteile zugesi-
chert werden. Der Eigenbetrieb der Ge-
meinde Petershausen möchte sich bei 

Erneuerung der Wasserleitung zwischen Westring und Ziegelberg

Baumaßnahme ist abgeschlossen

allen Anliegern für die gute und koope-
rative Zusammenarbeit bedanken. 
Ebenso möchte sich der EGP für das Ver-
ständnis der Betroffenen bedanken, 
welche durch die langwierige Stra-
ßensperre beeinträchtigt wurden.

08137/3416

info@benno-huber.de

Flurstraße 16

85238 Petershausen

www.benno-huber.de

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Possierliche Tiere sind sie auf den ersten 
Blick. Einige lieben sie als Haustiere, an-
dere würden sie am liebsten ausrotten. 
Ratten sind wahre Überlebenskünstler. 
Ihre Lebensräume können noch so le-
bensfeindlich sein – sie finden immer 
Nahrung. In der Menschheitsgeschichte 
waren sie immer wieder Überträger 
fürchterlicher Krankheitsepidemien und 
haben in der Neuzeit ihr Leben oft ge-
nug für unsere Gesundheit hergegeben. 

Während Hausratten nahezu ausgestor-
ben sind und inzwischen zu den bedroh-
ten Tierarten gehören, vermehren sich 
Wanderratten je nach Standort sehr mas-
siv. Die Wanderratte erkennen Sie am 
Schwanz, der kürzer als der Körper ist. 
Wichtig: augenblicklich sind die Ratten-
bestände in unserer Gegend KEINE ge-
sundheitliche Gefahr für uns Menschen. 
Deshalb erfolgt derzeit auch keine groß 
angelegte Bekämpfung durch staatliche 
Stellen.

Leider teilen Ratten sehr gerne ihren Le-
bensraum mit uns Menschen. Sie ver-
mehren sich bei genügend Nahrung un-
glaublich schnell unter Terrassen, Garten-
häuschen, in leerstehenden Häusern und 
anderen warmen Gefilden. Und je mehr 
sie werden und je näher sie uns kommen, 
desto gefährlicher können sie uns leider 
auch werden. 

Deshalb werden die sogenannten Wan-
derratten wo notwendig auch aktiv be-
kämpft. Dies geschieht tagtäglich zur 
Aufrechterhaltung der nötigen Hygiene 
durch unsere Eigenbetriebe in allen Ab-
wasseranlagen und Kanälen. Auf öffent-
lichen Grundstücken werden ebenfalls 
bei Bedarf Ratten bekämpft. Dann durch 
zertifizierte Fachfirmen. So wurde in den 
letzten Monaten im Auftrag der Gemein-
de z.B. zweimal vor und auch während 
der Abbrucharbeiten auf dem Gelände 
des Gemeinde eigenen Baugebietes Koll-
bach Schulstraße West eine Bekämpfung 
durchgeführt. 

Warum können sich Ratten auch auf Ih-
rem Grundstück vermehren? Unachtsam 
in die Toilette, den Ausguss oder in den 
Straßengraben geschüttete Essensreste 
machen die Kanalisation und defekte 
Rohrleitungen zum Schlaraffenland für 
Ratten. Seitlich leicht zugängliche Terras-

senbauten und Gartenhausfundamente 
bieten ideale Nist- und Tummelplätze. 
Verschließen Sie daher alle Öffnungen 
unter und in Bauwerke.

Was können Sie tun um Ratten von Ihrer 
Nachbarschaft fern zu halten? Achten 
Sie bei der Fütterung von Tieren darauf, 
dass größere Futtermengen immer in 
verschlossenen Behältern lagern. Lebens-
mittelreste gehören ausschließlich in die 
Mülltonne. Füllen sie in offene Kompos-
ter keine gekochten Lebensmittelreste 
und Eierschalen. Gute Anleitungen fin-
den Sie überall im Internet.

Was ist mit Gift? Rattenbekämpfung ist 
Expertensache. Beauftragen Sie dazu 
ausschließlich Fachfirmen. Ratten sind 
unglaublich vorsichtig und lernfähig. 
Wenn der Tisch anderswo reichlich ge-
deckt ist, werden Giftköder links liegen 
gelassen. Die offene Auslegung von Gift-

Ratten können zur Plage werden

ködern ist übrigens gesetzlich aus gutem 
Grund verboten. Wirksame Gifte können 
auch für Katzen, Hunde und Kinder töd-
lich sein. Bei im Handel erhältlichen Gif-
ten beachten Sie bitte unbedingt die Ge-
brauchsanweisung.

Text: Marcel Fath

Baumpflege und Baumfällung mit SeilklettertechnikBaumpflege und Baumfällung mit Seilklettertechnik

Weitere Informationen unter: www.muehe-gartenbau.de

Stefan Mühe Garten- und Landschaftsbau 

Asbacher Weg 10 · 85238 Petershausen 

Telefon 0 81 37 / 304 91 62 

Mail: info@muehe-gartenbau.de

WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN 
UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!

Gärtner / Garten- und  
Landschaftsbauer gesucht (m/w/d)
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Bestens versorgt mit  
Erdgas und Ökostrom von 
Energie Südbayern.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

www.esb.de

s
Schwappacher

penglerei

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Ausbildungsplatz 2022 – Jetzt bewerben!

Tel.: 3079777 
info@peter-lieferts.de 
www.peter-lieferts.de

FFP2-Masken 
direkt vom Händler 
aus Petershausen 

20 St. nur noch 20 €! 

Lieferung frei Haus per 
Fahrrad oder E-Auto

Nachdem die im zurückliegenden Jahr geplante Bürgerver-
sammlung leider abgesagt werden musste, nehmen wir für 
dieses Jahr einen neuen Anlauf. Am Montag, den 19. Juli 2021 
von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr lade ich Sie herzlich zu einer ge-
meinsamen Bürgerversammlung in der Stockschützenhalle 
des SV Petershausen ein. 

Wegen der besonderen Anforderungen wird es für alle Orte 
im Gemeindegebiet dieses Jahr nur einen gemeinsamen Ter-
min geben können. Für diese Bürgerversammlung werden wir 
ein mit den Gesundheitsbehörden abgestimmtes Hygienekon-
zept für alle verpflichtend umsetzen. Bitte haben Sie auch 
Verständnis dafür, dass der Termin abhängig vom weiteren 
Verlauf der Pandemie ggf. kurzfristig abgesagt werden muss.

Der Gesetzgeber hat für 2021 die Pflicht einer Bürgerver-
sammlung zwar aufgehoben. Als Bürgermeister bin ich jedoch 
davon überzeugt, dass gerade jetzt viel Gesprächsbedarf be-

steht. Im Rahmen der Bürgerversammlung werde ich kompakt 
über die Arbeit unserer Gemeinde berichten. Für Sie als ge-
schätzte Mitbürger:innen besteht auch die Möglichkeit eige-
ne Anträge an den Gemeinderat einzubringen, über die dann 
ganz demokratisch sofort abgestimmt wird.

Sehr gerne gehe ich auf Ihre Fragen und Anliegen ein. Senden 
sie uns zur Vorbereitung bitte einen Brief oder eine E-Mail an 
info@petershausen.de. Gerne werde ich auf alle Themen mit 
öffentlichem Interesse eingehen. Redebeiträge werde ich der 
Kürze des Abends geschuldet zeitlich begrenzen.

Über die Details der Veranstaltung wie z.B. das Hygienekon-
zept werden wir Sie über die Homepage und die Tagespresse 
noch kurzfristig informieren. 

Bei Interesse an einer Teilnahme bitte ich Sie uns frühzeitig 
eine Anmeldung mit Angabe Ihres vollständigen Namens und 
einer Telefonnummer per E-Mail oder Brief zu übersenden. 
Alle Personenbezogenen Daten werden 30 Tage nach dem 
Termin der Bürgerversammlung vernichtet. Davon ausgenom-
men sind die Namensnennungen im Protokoll der Bürgerver-
sammlung.

Über eine zahlreiche Teilnahme und einen konstruktiven Ver-
lauf der Diskussionen freue ich mich sehr.

Herzliche Grüße
Marcel Fath, 1. Bürgermeister

Bürgerversammlung 2021

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Unser Gemeindebauhof unterhält ein 
vergleichbar dichtes Netzwerk an Mög-
lichkeiten, den von Menschen- und Hun-
den gemachten Müll aus unserer Natur 
fernzuhalten. Insgesamt werden von un-
seren Kollegen des Bauhof Teams regel-
mäßig 27 Hunde WC´s und 76 Abfallei-
mer geleert, gereinigt und repariert. Pro 
„Müllrunde“ bedeutet das einen ganzen 
Arbeitstag nur für das Entleeren. Wegen 
der starken Geruchsbelästigung und 
dann oft auch drohender Überfüllung 
wird in den Sommermonaten mehrmals 
pro Woche geleert. Gerade im Sommer 
bereitet das Entleeren wegen des damit 
verbundenen pikanten Geruchs und oft 
auch der Wespenschwärme wenig Ver-
gnügen.
Unsere Kollegen dürfen die Mülleimer 
nur leeren, wenn sie auch gegen be-
stimmte Infektionskrankheiten geimpft 
wurden. Denn der Inhalt der Hunde WC’s 
und Abfalleimer hat es in sich. Neben Es-
senresten, Verpackungen aller Art findet 
sich dort auch eine wilde Mischung an 
zerbrochenen Flaschen, zerrissenen Hun-
dekotbeuteln und anderen unappetitli-
chen, menschlichen Hinterlassenschaf-
ten. Leider halten sich manche Mitmen-
schen weder an Regeln noch Vernunft. 
So finden sich dort auch verbotener Wei-
se entsorgter Haus- und Gewerbemüll 

samt Lösungsmittel, Farbresten und an-
deren Gefahrstoffen. Das macht die Ent-
sorgung aufwendig und teuer. 
Zerbrochene Flaschen und in die Natur 
geworfene Hundekotbeutel sind nicht 
nur unansehnlich. Sie sind auch eine Ge-
fahr für Mensch und Tier. Leider hat auch 
die wilde Müllentsorgung wieder Kon-
junktur. Da werden alte Winterreifen 
und Autobatterien, die Farbreste und As-
best haltigen Dachplatten der letzten 
Wohnungsrenovierung oder der Rasen-
schnitt bequemer Weise auch mal am 
Spielplatz- oder Waldrand entsorgt. Un-
ser Bauhof darf es dann für teures Geld 
zu Lasten unser aller Gemeindekasse ent-
sorgen. 
Gerne möchten wir unser kleines Entsor-
gungsnetzwerk weiter unterhalten. 
Noch mehr Mülleimer und Hundekotsta-
tionen sind wegen der vielen anderen 
Aufgaben unseres Bauhofes leider un-
möglich umzusetzen. Sehr freuen wir 
uns allerdings auf Ihre Vorschläge für 
eine Verlagerung existierender Hunde-
kotstationen und Abfalleimer an geeig-
netere Orte. Auch bitte ich Sie mit wa-
chem Auge durch unsere Fluren zu spa-
zieren und uns wilde Müllentsorgungen 
umgehend zu melden. 
Bitte lassen Sie unsere Natur und unsere 
öffentlichen Wege und Plätze stets in an-

103 Hundekotstationen und Mülleimer für unsere saubere Gemeindeflur
sehnlichem Zustand zurück. Dann kön-
nen sie auch jene Orte der Erholung und 
Entspannung sein, die wir alle so sehr 
brauchen. Vielen Dank.

Text: Marcel Fath

Hundekot beseitigen

In letzter Zeit haben sich die Be-
schwerden über die Hinterlassen-
schaften der Hunde vermehrt. Somit 
möchten wir noch einmal darauf hin-
weisen, dass jeder Hundebesitzer 
selbst für die Entfernung der „Häuf-
chen“ verantwortlich ist. Bitte neh-
men Sie bei Ihrem Spaziergang im-
mer entsprechende Tüten mit und 
entsorgen Sie diese bitte in einem 
Abfallbehälter oder einer Hundetoi-
lette. Nehmen Sie bitte Rücksicht auf 
Ihre Mitmenschen, für Geh- und Seh-
behinderte stellt Hundekot nicht nur 
eine Unfallgefahr dar, sondern für 
alle Mitmenschen eine nicht zu un-
terschätzende Infektionsquelle. 
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe 
und Rücksichtnahme!
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UNSERE LEISTUNGEN:

• Vertragspartner für VW, Audi und Kia
• EU-Neuwagen bei uns bestellbar
• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
• Reparatur und Diagnose sämtlicher Fabrikate
• EURoMobil Mietfahrzeuge
• Autoglas Service
• Mittwochs und Freitags Hauptuntersuchung

Autohaus Hartl Robert-Koch-Straße 1

85391 Allershausen

Telefon 08166 / 8051

www.autohaus-hartl.com
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• Vertragspartner für VW, Audi und Kia
• EU-Neuwagen bei uns bestellbar
• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
• Reparatur und Diagnose sämtlicher Fabrikate
• EURoMobil Mietfahrzeuge
• Autoglas Service
• Mittwochs und Freitags Hauptuntersuchung
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schuhmann – glas  inh. norbert schuhmann
hauptverwaltung	 filiale
seestr.	6		 fritz-walter-straße	21
85391	allershausen	 85375	neufahrn
telefon	08166/56	56	 telefon	08165/90	92	615
info@schuhmann-glas.de	 www.schuhmann-glas.de

 öffnungszeiten:
montag	-	freitag	9.00	bis	12.00	Uhr	und	13.00	bis	17.00	Uhr 

mittwoch	nachmittag	geschlossen

 duschkabinen
 ganzglastüren/-anlagen
 küchenrückwände
 isolierverglasungen
 brandschutzverglasung
 glasdächer/-vordächer
 glasgeländer
 glastreppen

 spiegel	mit	LED-beleuchtung
 beleuchtete	bilder	LED
 reparaturen

 plexiglas
 sonnen-	und	sichtschutzfolien
 ladenbau
 minikranverleih	f.	glasmontage
 asbestfachbetrieb

GEÄNDERTE	ÖFFNUNGSZEITEN SEIT JANUAR	2021

65
JAHRE  
schuhmann glas
know-how & kompetenz

aus 65 jahren erfahrung

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an: Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 oder per E-Mail: info@reba-verlag.de
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Ortsplan Petershausen

© by REBA-VERLAG GmbH 
Obere Hauptstraße 36, 85354 Freising 
Tel. 0 81 61 / 787 14 22, Fax -23 
info@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de 

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintra-
gungen wird keine Haftung übernommen. Nach-
druck – auch auszugsweise – sowie die fotomecha-
nische Wiedergabe und Speicherung in elektroni-
schen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages gestattet.

Kartendaten ändern sich ständig. Wege und Stra-
ßen können aufgrund von Witterung oder Bauar-
beiten schlecht oder gar nicht passierbar sein. So-
mit kann der  REBA-VERLAG keine Gewähr für Voll-
ständigkeit und Richtigkeit der Angaben leisten. Die 
Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr.
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Aus dem Gemeinderat

Bau- und Umweltausschusssitzung vom 22.04.2021

Tagesordnung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung 
vom 04.02.2021, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
04.03.2021

4 Anfragen

5 Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgara-
ge und Stellplatz auf Fl.Nr.: 2707, Gmk.: Kollbach, Gemeindeteil: 
Weißling

6 Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines Einfamilienhau-
ses mit Garage, Fl.Nr.: 2707; Gmk. Kollbach; Gemeindeteil: Weiß-
ling

7 Antrag auf Baugenehmigung zum Ersatzbau einer Unterstellhalle 
mit Brennholzlager auf Fl:Nr.:120/3; Gmk. Kollbach

8 Bauantrag zum Ersatzbau einer landw. Lager- und Bergehalle auf 
Fl.Nr.: 1306, Gmk.: Petershausen, Wasenhof

9 Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgara-
ge und Stellplätzen auf Fl.Nr.:313/3, Gmk.: Obermarbach, Gemein-
deteil Mittermarbach

10 Behandlung von Bauanträgen, die erst nach Versendung der La-
dung eingegangen sind

Gemeinderatssitzung vom 29.04.2021 

Tagesordnung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Antrag von Frau Iris Kirchfeld auf Entbindung von Ihrem Ehrenamt 
als Gemeinderatsmitglied

3 Feststellung des Verlusts der Ausschusssitze, Stellvertreterposition 
und weiterer Posten von Fr. Kirchfeld, Neubesetzung der Ausschüsse

4 Vereidigung von Herrn Dr. Rolf Trzcinski als neues Gemeinderats-
mitglied

5 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung 
vom 25.02.2021, deren Geheimhaltung weggefallen ist

6 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
25.03.2021

7 Anfragen

8 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solarpark 
Petershausen“; Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan 
und Änderung des Flächennutzungsplans

9 Vergabe der Straßennamen Neues Feuerwehrhaus und neuer Kin-
dergarten

10 Nachträgliche Genehmigung außer- und überplanmäßiger Ausga-
ben für das Haushaltsjahr 2020

Bau- und Umweltausschusssitzung vom 18.05.2021

Tagesordnung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung 
vom 04.02.2021, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung 
vom 04.03.2021, deren Geheimhaltung weggefallen ist

4 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
22.04.2021

5 Anfragen

6 Antrag auf Vorbescheid zur Erweiterung Lebensmittelmarkt auf 
Fl.Nr.:1216/24, Gmk.: Petershausen

7 Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnun-
gen auf der Fl.Nr.:1529/22, Gmk.: Kollbach (Beim Wendelstein)

8 Antrag auf Baugenehmigung zur Teilumnutzung eines Dachge-
schosses in eine Wohnung auf Fl.Nr.: 1648, Gmk. Petershausen, 
Gemeindeteil Sollern

9 Antrag auf Baugenehmigung zur Aufstockung eines Mehrfamilien-
hauses auf Fl.Nr.:351, Gmk.: Petershausen

10 Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 38 „Dorfgebiet Paindorf“, Ge-
meinde Reichertshausen; Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB

11 Behandlung von Bauanträgen, die erst nach Versendung der La-
dung eingegangen sind

Gemeinderatssitzung vom 20.05.2021

Tagesordnung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung 
vom 25.03.2021, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
29.04.2021

4 Anfragen

5 Wasserleitungsneubaumaßnahme in der Flurstraße

 Spartenübergreifende Abklärung des gesamten Bauumfangs

Die Niederschriften der öffentlichen Gemeinderatssitzungen sind auf der Gemeindehomepage unter 
 https://petershausen.de/rathaus/gemeinderat/sitzungen/ einsehbar.  

Zudem können Sie zu den Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Einsicht nehmen.

Bahnhofstr. 22, 85238 Petershausen, Tel. 08137/5257

Mail: drogerie-hecht@t-online.de, www.drogerie-hecht.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8:30 – 12:30, 14:00 – 18:00, Sa. 8:30 – 12:00 Uhr

Passbild? FOTO – DROGERIE – PARFÜMERIE

Dann sind Sie 
bei uns richtig!
*  biometrische Fotos 

 für Personalausweis  
 und Reisepass
*  Bewerbungsfotos  

 auch auf CD
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Mit einem großen Strauß fair gehandel-
ter Rosen von Blumen Birkl machte Bür-
germeister Marcel Fath zusammen mit 
Vertretern des Fairkaufladens auf den 
fairen Blumenhandel aufmerksam. In 
Petershausen gibt es faire Rosen zu 
kaufen. 
Über das faire Rosen Geschenk der Fair-
trade Gemeinde Petershausen am Sams-
tag vor dem Muttertag waren die be-
schenkten Damen und Herren sichtlich 
erfreut.
Was viele Verbraucher nicht wissen: Ein 
großer Teil der Rosen und Schnittblu-
men, die bei uns in den Verkauf gelan-
gen, wachsen in Ländern des globalen 
Südens. Für ostafrikanische Länder 

spielt die Blumen- und Pflanzenindust-
rie eine immer bedeutendere Rolle. Sie 
bringt dringend benötigte Devisen ins 
Land und bietet viele Arbeitsplätze, in 
Kenia beispielsweise für ca. 100.000 
Menschen. Unabhängige Studien bele-
gen: Obwohl die Rosen geflogen wer-
den, ist ihre Energiebilanz wesentlich 
besser als die von Rosen, die ganzjährig 
in beheizten und beleuchteten Ge-
wächshäusern in den Niederlanden 
wachsen.
Fairtrade-Rosen unterscheiden sich von 
konventionellen dadurch, dass es auf 
den Rosenfarmen neben festen Arbeits-
verträgen, Gewerkschaftsfreiheit und 
Mutterschutz strenge Umweltkriterien 
gibt für den Einsatz von Pestiziden oder 
den Umgang mit Wasser und Müll. In 
unabhängigen Kontrollen überprüft 
die Zertifizierungsorganisation FLOCERT, 
dass die Standards auch eingehalten 
werden.
Frauen machen knapp die Hälfte der 
Beschäftigten auf Rosenfarmen aus. 
Um ihre Position zu stärken, setzt sich 
der faire Handel besonders für ihre 
Rechte ein. Frauenpower durch Flower-
Power war denn auch der Slogan der 
Zeitung, die mit den Rosen verteilt wur-
de und die viele interessante Hinter-
gründe zum fairen Rosenhandel bietet. 
Jede dritte Rose in Deutschland trägt 
das Fairtrade-Siegel. Deutschland ist im 
internationalen Vergleich damit Spit-
zenreiter.

Faire Rosen zum Muttertag –  
Fairtrade Gemeinde Petershausen

„Gewürze-Kooperation“ 
zwischen der Hortküche 
in der Grundschule und  
dem Fairkaufladen 
Auch zwischen der Küche, welche die 
Hortkinder in der Grundschule ver-
sorgt, gibt es eine kleine Kooperation 
mit dem Fairkaufladen. War es früher 
fair gehandelter Reis, so sind es jetzt 
fair gehandelte Gewürze wie z. B. 
Curry, Paprika, Pfeffer, Muskat, Küm-
mel, Oregano oder Gewürzsalze, die 
neben Blaukraut von der Regionalini-
tiative UNSER LAND zum Einsatz kom-
men. 

Bindeglied für diese Zusammenarbeit 
ist Fairkaufladen-Mitarbeiterin Therese 
Joachim, die mit viel Freude am Ko-
chen an drei Tagen in der Woche die 
Kinder mit Essen versorgt, so gut wie 
möglich mit regionalen und saisona-
len Zutaten. Und aus Überzeugung 
und Verbundenheit mit dem Fairkauf-
laden eben auch mit fairen Gewür-
zen. In den Genuss des Essens kom-
men in „normalen“ Zeiten ca. 25 Kin-
der, in der Notbetreuung bis zu 14 
Kinder. Text/Bild: Christa Trzcinski

Ihr Meisterbetrieb für

Garten- und Landschaftsbau

Inh. Martin Grandl

Tel:  +49 (0)8137 998840

info@natura-gartenbau.de

www.natura-gartenbau.de

Eisspezialitäten in 

 großerAuswahl ...

Bahnhofstraße 2 
85238 Petershausen

Telefon 0 8137/38 02
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Herzlich willkommen in unserer Gemeinde

Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren 

Einkäufen und Aufträgen an das vielfältige Angebot der 

hier werbenden Betriebe und Gewerbetreibenden. Sie 

bilden aus, sichern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort. 

Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die 

Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistungen sowie 

Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf für uns 

alle erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der per-

sönliche Kontakt sichert termingerechte Ausführung, 

Qualität und Service.

In Zeiten dominierender Konzerne, über die mittler-

weile nicht mehr nur Bücher bestellbar sind, die massi-

ve Steuervermeidung betreiben und sich so der Beteili-

gung am Allgemeinwesen entziehen, kann man nur 

appellieren: Nutzen Sie das regionale Angebot an Pro-

dukten und Dienstleistungen. IHRE Kaufentscheidung 

hat Gewicht und direkten Einfluss.

REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22

info@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de

Marbacher Straße 1b · 85238 Petershausen · Telefon 08137/35 94
www.raumausstattung-scherer.de

Herzlich willkommen Johanna!
Johanna Edinger kam am 17.03.2021 im 

Krankenhaus Pfaffenhofen zur Welt.
Sie wog 3640 Gramm und war 54 cm groß.
Ihre Eltern, Sabine und Stefan Edinger, sind 
sehr stolz auf ihren kleinen Sonnenschein.

Herzlich willkommen Mia!
Am 18.04.2021 kam die kleine Mia Noera in 
Pfaffenhofen zur Welt. Bei ihrer Geburt wog  

sie 2910 Gramm und war 51 cm groß.  
Ihre Eltern Rakyan und Thorsten Grafe  

freuen sich sehr über Sie. 

Bürgerjournal Mein Petershausen
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WIR WÜNSCHEN 

DEN JUBIL AREN 

DIESER SE ITE 

ALLES  GUTE!

L A N G Z E I T P F L E G E  ·  K U R Z Z E I T P F L E G E

Lindacher Feld 1 · 85258 Weichs-Ebersbach
Telefon 08137 933-0 · www.pro-seniore.de

Das Leben leben –

in allen Facetten.

Wir gratulieren den Jubilaren

Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit 

Inge und Ekkehart Gräser feierten am 22.01.2021 ihre goldene Hochzeit. 

Eine Sandkasten-Liebe war es nicht – jedoch kennen sie sich bereits seit der 6. Klasse. 

Neun Jahre später wurde geheiratet.  

Die Jubilare fühlen sich bereits seit 40 Jahren in der Gemeinde Petershausen wohl. 

Auf die übliche große Feier mit Freunden, der Familie,  

den beiden Töchtern und den 4 Enkelkinder musste das Paar leider verzichten.  

Viele Gratulationen gab es natürlich trotzdem. 

Über die liebevoll ausgesuchten Präsente und Grüße des Landrats  

als auch der Gemeinde Petershausen freuten sich die beiden sehr.
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Wir haben viel Herzblut und Liebe 

in die Errichtung unseres Hotels mit 

Restaurant / Café gesteckt.  

Nun ist es soweit und wir freuen  

uns sehr, uns Euch nun vorstellen  

zu dürfen:

Wir – Familie Pöllner mit Team -, 

bieten Ihnen seit Mai 2021 ein  

neues Hotel sowie ein Restaurant  

direkt in Petershausen an. 

Hotel Poellners und Restaurant Poesie in Petershausen

Hotel
Unser 2020 / 2021 errichteter Neubau im 
neuen Gewerbegebiet direkt neben dem 
P&R-Parkplatz bietet 24 Zimmer mit einer 
hellen, freundlichen Atmosphäre, hoch-
wertiger Einrichtung und allerlei moder-
nen und technischen Annehmlichkeiten.

Bequeme Boxspringbetten, kontrollier-
tes Lüftungssystem, kostenloses W-Lan, 
Schreibtisch mit LAN-Anschluss, Minibar, 
Safe, Flatscreen TV, Rollläden und Bad 
mit bodengleicher Dusche zählen u.a. zur 
Standardausstattung.

Unsere vier Suiten haben zwei getrenn-
te Schlafzimmer und einen Aufenthalts-
raum mit Kitchenette.

Des Weiteren bietet unser Hotel Park-
platz, Tiefgarage mit E-Tankstelle (gebüh-
renpflichtig), Aufzug, Nachteingang mit 
„Keybox“ für kontaktlosen Check-In und 
Balkon in jedem Stockwerk an.

Wir legen viel Wert auf Umweltfreund-
lichkeit und haben dies bereits beim Bau 
berücksichtigt: Strom aus hauseigener 
Photovoltaikanlage mit Batteriespei-
cher, hochmoderne Bauweise mit Schall-
schutzfenstern, Isolierung nach neuesten 
Standards, Elektro-Auto-Tankstelle und 
vieles mehr!

Egal ob Ausflüge in die schöne bayrische 
Natur, Sightseeing in den Städten wie 
München oder für Geschäftsreisende zu 
Businessmeetings, wir bieten für jeden 
die richtige Unterkunft.

Neueröffnung 

Endlich dürfen wir eröffnen!  

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Firmenvorstellung

Restaurant / Café / Bar
Besuchen Sie unser hauseigenes Restaurant / Café / Bar 
„POESIE“.

Wir servieren Ihnen Speisen aus der gehobenen baye-
rischen Küche aus frischen regionalen (wenn möglich 
aus der Gemeinde bzw. Bayern) und saisonalen Zuta-
ten, sowie selbst gemachte Kuchen und Torten. 
Alle Speisen sind hausgemacht und ohne Zusätze oder 
Geschmacksverstärker. 

Unsere aktuelle Speisekarte finden Sie auf WhatsApp, 
Instagram, Facebook, unserer Homepage und vor Ort.
Derzeit müssen wir unser Angebot aufgrund der Co-
vid-19 Beschränkungen und deren unplanbaren Aus-
wirkungen noch etwas kleiner gestalten und haben 
deshalb nur eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wir planen jedoch schon fleißig an einem Konzept, vor-
aussichtlich ab Juli 2021,  das Ihnen täglich Mittag- und 
Abendmenü, sowie ein reichliches Frühstücksangebot 
bieten wird. Außerdem wird es nachmittags frischen 
Kaffee und Kuchen geben und den Tag wird man bei 
einem kühlen Getränk in unserer Bar ausklingen lassen 
können.

Gerne können Sie auch Ihren Geburtstag, Taufe oder 
sonstige Feierlichkeiten bei uns abhalten. Sprechen Sie 
uns einfach für ein unverbindliches Angebot an.

Derzeitige Öffnungszeiten  

Restaurant:

Donnerstag 17.00 – 21.00 Uhr 
Freitag + Samstag 17.00 – 24.00 Uhr 
So. und feiertags:  11.30 – 21.00 Uhr
Informieren Sie sich bitte, je nach Corona-
Lage, über die aktuellen Vorschriften
und Öffnungszeiten.
Um Reservierung wird gebeten.

Derzeitige Speisekarte:  Kalbsrahmbraten mit  hausgemachten Spätzle und  marktfrischem Gemüse
  Original Wiener Schnitzel mit  Bio-Grenaille Kartoffeln und kalt- gerührten Preiselbeeren 

  Tiroler Spinatknödel in Nussbutter mit Parmesanspäne und kleinem  gemischten Salat
  Sommerliche Blattsalate mit  Hausdressing und Baguette Mit zusätzlichen Salat Toppings: Garnelen 

Hähnchenbruststreifen 
  Karamellisierter Kaiserschmarrn  mit Rosinen, Mandeln, Apfelmus und Zwetschgenröster

Nur Sonntag mittags:    Schweinekrustenbraten mit  Kartoffelknödel und BlaukrautZusätzlich bieten wir Ihnen ein  wechselndes Wochengericht an!

Kontakt: Fraunhoferring 5 | 85238 Petershausen
Mobil 01 51 / 22 05 78 67
Telefon 0 81 37 / 9 98 40 04
info@hotel-poellners.de | www.hotel-poellners.de 
info@restaurant-poesie.de | www.restaurant-poesie.de 

Wir freuen uns sehr, Ihren Tag bei unserem morgendlichen Frühstück, 

einem Stück Kuchen mit Kaffee, einem gemütlichen Abendessen, Cocktails 

mit Freunden oder bei einem Hotelaufenthalt positiv begleiten zu dürfen.

Ihre Simone Pöllner mit Familie & Team

Bürgerjournal Mein Petershausen



Kultur & Termine
BÜRGERJOURNALMein

Petershausen

24 

In dem neuen schönen Ambiente des 
neuen Schulhofs wird am Sonntag,  
04. Juli 2021, um 18:00 Uhr eine Abend-
serenade mit klassischer Musik erklingen, 
die für Sommerlaune sorgt. Das Pe-
tershauser Kammerorchester unter der 
Leitung von Eugen Tluck wird in der 
Abendsonne für stimmungsvolle Klänge 
sorgen und eine romantische Atmosphä-
re zaubern „Was nur Musik kann“, so ti-
telte unlängst die ZEIT: „Sie überwindet 
den Streit, schweißt Menschen zusam-
men und erweckt versunkene Erinnerun-
gen zum Leben. 

Ist sie die eine Sprache, die alle verste-
hen?“ Zumindest ist sie eine Sprache, die 
das Positive im Leben aufscheinen lässt. 
Und deswegen möchte der Kulturförder-
kreis einladen, einen lauen Musik-Som-
merabend zu genießen, wenn die letzten 
Sonnenstrahlen den Innenhof der Schule 
erleuchten.
Die Serenade findet bei jedem Wetter 
statt, bei Regen in der Aula. Der Eintritt 

ist frei, aber bitte auf jeden Fall vorab 
Platzkarten unter post@kulturfoerder 
kreis-petershausen.de reservieren, da 
wegen der Abstandsregeln die Plätze 
nummeriert werden müssen. Es werden 
Getränke in Flaschen angeboten. 

Open-Air Sommernachtsserenade

Musik ist eine Sprache, die jeder versteht

Beautybehandlungen
Wimpernverlängerung
Maniküre & Pediküre
Wellnessmassagen

Make-up
Waxing

Johannes-Boos-Platz 3 – 5 · 85391 Allershausen

Tel. 0 81 66/9 94 30 86 · Fax 0 81 66/9 95 41 78

Mobil 01 74/3 35 36 30

info@magie-der-schoenheit.de

www.magie-der-schoenheit.de

Ihr Kosmetikstudio

Um die Sicherheit aller zu gewährleisten, 
gilt das zu dem Termin gültige Hygiene- 
Konzept, alle aktuellen Hinweise stehen 
auf der Homepage unter kulturfoerder 
kreis-petershausen.de

Text/Bild: Barbara Blickle
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Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern

Wohnortnahe Hilfe 
in seelischer Not
0800 / 655 3000, erste Hilfe für die 
Seele: In seelischen Notlagen erhal-
ten die Bürgerinnen und Bürger 
Oberbayerns beim Krisendienst Psy-
chiatrie Oberbayern schnelle und 
wohnortnahe Hilfe. Bei Bedarf sind in 
den Landkreisen Fürstenfeldbruck, 
Dachau, Erding, Freising, Ebersberg 
und Starnberg mobile Krisenhelfer in 
Rufbereitschaft, die akut belasteten 
Menschen ab 16 Jahren persönlich 
beistehen.
Die Leitstelle des Krisendienstes un-
terstützt täglich rund um die Uhr alle 
Menschen, die selbst von einer Krise 
betroffen sind, ebenso wie deren An-
gehörige und Personen aus dem sozi-
alen Umfeld. Auch für seelisch belas-
tete Jugendliche und deren Eltern 
gibt es ein qualifiziertes Beratungsan-
gebot. Für Ärzte, Fachstellen und Ein-
richtungen, die mit Menschen in see-
lischen Krisen zu tun haben, hat der 
Krisendienst ebenfalls ein offenes 
Ohr. Die Leitstelle vermittelt bei Be-
darf in wohnortnahe ambulante oder 
stationäre Beratungs- und Hilfsange-
bote.
Weitere Informationen: 
www.krisendienste.bayern/oberbayern

Blutspende in Petershausen mit 156 Spendern wieder sehr gut besucht

31 Personen spendeten zum ersten Mal

Das ehrenamtliche Blutspendeteam in der Mehrzweckhalle.

Der Leiter der Bereitschaft Markt Ind-
ersdorf Thomas Bauer und sein Team 
freuen sich über die Kontinuität, die 
mittlerweile bei den Blutspenden in Pe-
tershausen herrscht. 
Zum zweiten Blutspendetermin in die-
sem Jahr konnten die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer des BRK Dachau 
156 Spender in der Mehrzweckhalle be-
grüßen, darunter 31 Erstspender. Die 
Online-Buchungen funktionieren rei-
bungslos, sodass Wartezeiten vermie-
den werden können. Die Gemeinde Pe-
tershausen unterstützt die Blutspende- 
Termine ohne großen bürokratischen 
Aufwand.

Bereitschaftsleiter Thomas Bauer nutzt 
jeden Blutspendetermin, um an diesem 
Tag den Helfer vor Ort (HvO) aus der 
Gemeinde Petershausen vor der Mehr-
zweckhalle zu präsentieren. „Das ist für 
uns eine super Gelegenheit, um die Bür-
gerinnen und Bürger über unsere Auf-
gaben informieren“, so Bauer. Bei der 
letzten Blutspende in Petershausen 
konnte er zwei neue ehrenamtliche 
Mitglieder gewinnen. „Der HvO hatte 
im letzten Jahr in der Gemeinde Pe-
tershausen 250 Einsätze, ist also sehr 
gut ausgelastet. Wir sind dankbar um 
jede Verstärkung“, so Thomas Bauer.

Text/Bild: BRK Dachau

In Verbindung bleiben …
Unter diesem Motto wurden zum Muttertag von unserem Seni-
oren-Team mit Blumen geschmückte Herzen an unsere treuen 
Besucher und Besucherinnen verteilt.

Wie schon zu Weihnachten und Ostern konnten wir nun mit die-
sem Frühlingsgruß viel Freude bereiten und unsere Verbunden-
heit in dieser besonderen Zeit zum Ausdruck bringen.

Mit Optimismus schauen wir in die Zukunft und hoffen, dass wir 
uns alle bald wieder im Pfarrheim treffen können.

Text/Bild: Birgit Schaller
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E-Bikes/Trekking/

MTBs/Rennräder

Beratung/Verkauf/ 

Service/Zubehör/ 

E-Bike-Verleih

Radsport Ziller KG
Indersdorfer Str. 2a · 85238 Petershausen · Telefon 0 81 37/50 25

E-Mail: radsport@radsport-ziller.com · www.radsport-ziller.com

Die Fahrradsaison hat begonnen!

„Verwaiste Sportplätze, erste Mitglieds-
austritte und ein Vorstand, der sich um 
die Zukunft des Vereinssports sorgt“
So begann der vor einigen Monaten 
veröffentlichte Artikel des Vorstands 
des SV Petershausen, Hubert Doetsch 
und spiegelte die aktuelle Situation vie-
ler Sportvereine treffend wider. Als Re-
aktion auf die lange Pause forderten 
wir Sport als Teil der Lösung und ver-
fassten als Abteilung Fußball einen of-
fenen Brief. Leider mussten wir weiter-
hin den natürlichen (inzidenzabhängi-
gen) Weg abwarten!
Seit dem 17.05.2021 haben wir nach 
und nach alle Mannschaften wieder in 
den Trainingsbetrieb zurückgeholt und 
es kann sich endlich wieder bewegt 
werden.
Viel Verständnis haben wir immer noch 
nicht für die immer noch hohen Aufla-
gen (Test ab U15 zu jedem Training von 
jedem, Inzidenz > 50) die gestellt sind, 

jedoch ist der Drang der Sportler so 
groß, dass auch dies in Kauf genommen 
wird. Wir hoffen, erstens, dass sich die 
Inzidenzen nun und auf Dauer auf nied-
rigstem Niveau einpendeln, und zwei-
tens, dass selbst wenn sie wieder etwas 
steigen, der Sport im Amateurbereich 
immer ausgeübt werden darf. Negativ 
ist zu berichten, dass das lange herbei-
gesehnte und bereits größtenteils orga-
nisierte 100-jährige Vereinsjubiläum im 
Jahr 2020, wie so viele weitere Veran-
staltungen, bis auf Weiteres verschoben 
werden. Das als Ersatz geplante Festwo-
chenende zum 101-jährigem Bestehen 
musste ebenfalls abgesagt werden.
Der weitere Spielbetrieb fällt bis auf 
Weiteres den aktuellen Beschränkun-
gen zum Opfer.
Die neuerdings angebotenen und aktiv 
praktizierten virtuellen E-Sport Aktivi-
täten bieten hierbei auch nur einen 
kleinen Trost zur Überbrückung.

Endlich zurück!

Neue Teammitglieder sind jederzeit 
gerne willkommen. Schaut hierfür ger-
ne bei uns zum Training vorbei! Die 
Trainingszeiten der Herren sind diens-
tags und donnerstags ab 19:00 Uhr, die 
der Jugend sind von Team zu Team un-
terschiedlich, hierfür können Sie ein-
fach auf www.sv-petershausen-fussball.
de gehen und unter den einzelnen Ju-
gendteams nachsehen. 
Geselligkeit, soziale Kontaktpflege, all 
die Dinge, die ein Vereinsleben ausma-
chen fallen der Pandemie zum Opfer. 
Was hingegen bleibt sind die laufenden 
Fixkosten für den Unterhalt der sonst so 
leidenschaftlich bespielten Plätze und 
der Zahn der Zeit, der hier und da nagt. 
Umso mehr kommt es dann auf den Zu-
sammenhalt in diesen schwierigen Zei-
ten an und um diesem gerecht zu wer-
den und damit bereits geplante sowie 
teilweise begonnene Projekt um- bzw. 
fortgesetzt werden können, hat die Ers-
te und Zweite Herrenmannschaft der 
Fußballabteilung u.a. durch verschiede-
ne Aktionen Spenden gesammelt, wel-
che Sie dem Hauptverein hierzu sehr 
gerne zukommen lassen möchten.
Zusammenhalt sowie das füreinander 
einstehen zählt auf dem Platz genauso 
wie daneben!

P.S.: Dieses Jahr findet wieder das Fuß-
ballcamp des BFVs (Anmeldung über  
ferien@bfv.de) in Petershausen statt. Es 
sind noch 23 Plätze verfügbar (Stand 
24.05.2021). Melden Sie Ihre Kinder 
gerne an, um ihnen einen schönst mög-
lichen und sportlichen Sommer zu er-
möglichen! 

Text/Bild: Daniel Lettmair,  

Dominik Rausch & Bernhard Höcherl
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MÜLLER GMBH
ELEKTRO-UNTERNEHMEN

ELEKTROINSTALLATION · INDUSTRIEMONTAGEN · PHOTOVOLTAIK

WÄRMEPUMPEN · ANTENNENBAU · HAUSHALTSGERÄTE

85305 Jetzendorf · Gewerbering 3

Telefon 0 81 37 / 72 38 · Telefax 0 81 37 / 56 35

Wir suchen Elektroniker im 

Bereich Energie und Gebäudetechnik 

und Elektrohelfer Metallbau Lechner
Inh. Johann Lechner

Georg-Seyfang-Str. 9 · 85258 Weichs
Tel. 0 81 36 / 8 09 86 86 · Fax 0 81 36 / 8 09 86 87

Mobil 01 72 / 9 47 60 70 · metallbau.lechner@t-online.de

Andere Wege gehen und neue Plätze se-
hen, Hintergründe erkennen und darü-
ber nachdenken: Verschiedene Wander-
wege rund um Petershausen finden sich 
auf petershausen.de unter Menüpunkt 
„Leben/Natur und Freizeit“. Als Orientie-
rungshilfe kann die Wander- und Kultur-
karte von Peter Doldi dienen, die jetzt 
auch auf petershausen-mobil.de/wan 
dern.htm zu öffnen ist – in verschiede-
nen Ausschnitten und damit gut für  
die Nutzung auf dem Smartphone. Auf 
agenda21-petershausen.de werden wei-
tere Fuß- und Radwanderungen veröf-
fentlicht sowie Erläuterungen zu ver-
schiedenen Stationen, wie sie auch in der 
Gemeindechronik Petershausen nachzu-
lesen sind. Der folgende beispielhafte 
Rundweg zu Fuß ist derzeit auch voll-
ständig im Schaukasten am Pertrichplatz 
zu betrachten: 

Petershausen Bahnhof –  
Oberhausen – Obermarbach  
und zurück 

Die Wanderung führt vom Bahnhof über 
sanfte tertiäre Hügel ins Ilmtal im nörd-
lichsten Ortsteil von Petershausen, Ober-
hausen, und von dort in die bis zur Ge-
bietsreform 1972 eigenständige Gemein-
de Obermarbach. An mehreren Biotopen 
sowie Natur- und Kulturdenkmälern vor-
bei geht es durch Wald und Feld wieder 
zum Bahnhof zurück. 

Man startet am südlichen Bahnhofsaus-
gang Ziegeleistr. und geht über den 
Franz-Schubert-Weg in den geradeaus 
weiterführenden Flurweg in NW-Rich-
tung bis zur 1. Abzweigung nach rechts. 

Hinter der Anhöhe macht der Weg eine 
Biegung nach rechts in Richtung Gewer-
begebiet Eheäcker und P+R-Platz. An 
dieser Kurve gehen wir geradeaus in den 
Wald hinein, in dem wir ziemlich bald 
auf das Wald-Tipi treffen. Den wurzeli-
gen Weg hoch geht es zum Flurweg  
und nach der nächsten Gabelung zum 
Hügelgräberfeld. Von der Walnuss-Al-
lee Richtung Freymann biegen wir nach 
links ab zum Ilmtal. Vor dem ehemaligen 
Burgstall von Oberhausen gehen wir 
nach rechts und kommen dann zu dem 
1995 errichteten Umweltmahnkreuz, das 
an den erfolgreichen Kampf einer Bürger-
initiative gegen die Bauschuttdeponie 
erinnert. Stattdessen wurde dann ein  
Pionierbiotop angelegt, unterhalb des 
Burgstalls, westlich von Oberhausen. 
Kurz nach dem Ortsschild biegen wir 
rechts in die kleine Straße zum Stephans-
kircherl ein und kommen zu zwei schön 
restaurierten Totenbrettern.

Urlaub zuhause
Wir gehen hier links zur Alten Mühle hi-

nunter und dann geradeaus Richtung 

Paindorf ein Stück des Altbairischen 
Oxenweges (tourismus-dachauer.land.de), 

bis wir kurz nach der Bahnunterführung 

zu einer alten Eiche kommen. Den Weg 

hinauf geht es nach Obermarbach und 

zum „Hochzeitshain“ mit seiner grandio-

sen Aussicht über das Glonntal. Die Stra-

ße abwärts geht es an der alten Linde 

mit ihrem beeindruckenden Wurzelwerk 

vorbei. 

Unten am Bushäuschen biegen wir nach 

rechts ab, gehen unter der Bahnunter-

führung bis zum nächsten Feldweg nach 

links Richtung Wald und kommen in der 

Nähe des Hügelgräberfeldes wieder zu 

unserem Hinweg, den wir zum P+R-Platz 

und nördlichen Bahnsteigende abkürzen 

können.

Text/Bilder: Christa Jürgensonn –  

Kommunale Agenda 21 Petershausen
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Tourist-Information Altes Zollhäusl 
hat wieder geöffnet
Das Alte Zollhäusl in der Dachauer Altstadt hat wieder ge-
öffnet. Die Mitarbeiterinnen von Tourismus Dachauer Land 
können endlich wieder ganz persönlich über die Freizeit-
möglichkeiten im Landkreis informieren. 
Ein Besuch zu den Öffnungszeiten Montag bis Freitag: 9 bis 
13 Uhr und Donnerstag: 14 bis 18 Uhr ist unkompliziert und 
ohne Anmeldung möglich. 
Alternativ kann das Informationsmaterial weiterhin kosten-
frei über das Bestellformular der Webseite www.touris 
mus-dachauer-land.de angefordert oder heruntergeladen 
werden. 
Das Team von Tourismus Dachauer Land hat zahlreiche 
Tipps, die sich ohne lange Anreise und mit Abstand von 
Getümmel verwirklichen lassen. Wer also seine Freizeit aktiv 
gestalten möchte, ohne dass die Entspannung zu kurz 
kommt, ist hier genau richtig. Die Mitarbeiterinnen freuen 
sich auf Ihren Besuch!

„Sie haben ein Match!“ – Webanwendung und Mobile App ver-
bindet Organisationen und Ehrenamtliche – und das heldenhaft 
einfach.

Der Landkreis Dachau setzt deutschlandweit als einer der ersten 
Landkreise auf den digitalen Ehrenamtsvermittler FlexHero. 
Diese Plattform macht es möglich Engagementangebote und 
Interessierte schnell und unkompliziert zusammen zu bringen. 

Hilfsorganisationen, Vereine und ehrenamtlich tätige Institutio-
nen im Landkreis stellen auf dieser Plattform ihre Aktionen und 
Projekte ein, für die sie Ehrenamtliche suchen. Diese erscheinen 
sofort in der FlexHero App auf den Smartphones der potenziel-
len Freiwilligen. Die Angebote können nach Ort und Einsatzbe-
reichen gefiltert werden. Neben einer ausführlichen Beschrei-
bung der Aufgabe finden sich die gewünschten Einsatzzeiten, 
wo und wann eine Aktion stattfindet, wer noch daran teil-
nimmt, die Kontaktdaten des Ansprechpartners, welche Soft-
skills man erlernen kann und was sich der Anbieter von den frei-
willig Aktiven wünscht.

Wer erst einmal schnuppern möchte, kann sich auch ohne Regis-
trierung, die Angebote in der App ansehen. Die, die sich enga-
gieren wollen, können sich per E-Mail-Adresse, Facebook- oder 
Googleaccount in der kostenlosen APP registrieren. Jetzt nur 
noch ein Projekt auswählen, „Mitmachen“ anklicken und schon 
ist der Kontakt hergestellt – im Chat mit den Ansprechpartnern 
und Ansprechpartnerinnen der Organisationen oder auch mit 
anderen Ehrenamtlichen.

Wer sich schon öfter engagiert hat, kann sich dies in der App 
anzeigen lassen und als Engagementnachweis ausdrucken.

In der App finden sich bereits Anbieter aus dem Landkreis, wie 
der AWO Kreisverband Dachau, der Kreisjugendring, der vdk 
Kreisverband Dachau, die Caritas und das Bayerische Rote Kreuz 
Kreisverband Dachau. Und es werden immer mehr.

Für alle ehrenamtlich tätigen Organisationen, Vereine und Insti-
tutionen im Landkreis ist die Nutzung der Plattform FlexHero 
ebenfalls kostenfrei möglich. Wer dieses Angebot nutzen will 
meldet sich unter engagement@lra-dah.bayern.de und be-
kommt dann einen Registrierungslink zugesendet.

Helden gesucht – Per App zum passenden Ehrenamt
Ansprechpartnerin im Landratsamt ist die Leitung des Koordi-
nierungszentrums Bürgerschaftliches Engagement, Martina 
Tschirge und ihr Team. 

Für alle Bürgerinnen und Bürger gilt: Einfach die kostenlose 
App FlexHero im App oder Play Store herunterladen und los 
geht’s.
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Anmeldung bis spätestens: 27.06.2021 
Telefon 0 81 37 / 59 42 

E-Mail: 1Vorstand@Feuerwehr-Petershausen.de

Abholung am Feuerwehrhaus  
in folgenden Zeiträumen: 

(Bitte bei der Bestellung mit angeben!) 
11.00 – 11.30 Uhr
11.30 – 12.00 Uhr
12.00 – 12.30 Uhr
12.30 – 13.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Petershausen e.V.
Kirchstraße 32, 85238 Petershausen 

Das Sommerfest To – Go
Die Feuerwehr Petershausen bietet dieses Jahr ein  

Sommerfest, zum Mitnehmen an.  
Wie jedes Jahr ist das Essen von feinster Qualität. 

Am Sonntag, den 04.07.2021 

 
Stück/ Portion

Schweinebraten mit Knödel 8,00 €

Rinderbraten mit Knödel 9,00 €

Pulled Pork Burger 5,50 €

Pommes 
2,50 €

Gemischtes Kuchen-Büfett gegen Spende

Achtung! 

Aufgrund der aktuellen Lage haben wir ein entsprechendes Hygienekonzept entwickelt:  

Abholung nur nach erfolgter Vorbestellung, mit FFP2-Maske und unter Einhaltung  

der geltenden Abstandsregeln.

Sollte aufgrund neuer Regulierungen ein Verkauf am 04.07.2021  

zwischenzeitlich nicht möglich sein, werdet ihr zeitnah informiert. 

Wir sind seit vielen Jahren ein renommierter Fachbetrieb für Sanitär- und Heiztechnik.

Unser Team schreit nach Verstärkung.
Deshalb suchen wir Dich, einen versierten 
Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Wir bieten:

• Gutes Arbeitsklima

• Leistungsgerechte Bezahlung

• 38,5 Stunden-Woche

• 30 Tage Urlaub

Wir freuen uns auf Deine  

Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an info@hs-sirtl.deBürgerjournal Mein Petershausen
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Dienstag – Freitag: Verkauf direkt ab Backstube ganztägig 

Dachauer Straße 17, 85238 Kollbach, Tel. 0 81 37 / 52 62

DIE WELT

MIT ANDEREN

AUGEN SEHEN

Inh. Rudolf SteiningerInh. Rudolf Steininger
Bahnhofstr. 27 | 85238 Petershausen Bahnhofstr. 27 | 85238 Petershausen 

Tel. 08137/8426Tel. 08137/8426

www.johannes-optik.dewww.johannes-optik.de

Die Kläranlage Petershausen wurde vor 
ca. 20 Jahren mit zwei Schlammspeichern 
(Volumen je ca. 1100 m³) gebaut. Im ur-
sprünglichen Betreiberkonzept war an-
gedacht, dass die Schlammentwässerung 
erfolgen soll, sobald der erste Behälter 
mit Schlamm gefüllt ist. Das in diesem 
Zuge anfallende Presswasser sollte dann 
im zweiten Schlammbehälter zwischen-
gespeichert werden.
In den letzten Jahren wurde immer mehr 
festgestellt, dass die Entwässerung von 
nur einem Behälter (1100 m²) für die pri-
vate Entsorgerbranche eine zu geringe 
und unwirtschaftliche Entsorgungsmen-
ge darstellt. Eine Entwässerung und Ent-
sorgung des Klärschlamms wurde nur an-

geboten, soweit die Schlammmenge pro 
Entwässerungseinheit nahezu verdop-
pelt wird. Dies hat zu Folge, dass der vor-
handene Speicherraum für das Presswas-
ser nicht mehr ausreichend vorhanden 
ist. Zur Aufrechterhaltung der Betriebssi-
cherheit ist somit der Bau zusätzlicher 
Speichervolumen für das Presswasser 
oder der Bau einer eigenen Klärschlamm-
presse erforderlich.

Zur Verbesserung der Situation und auf 
Empfehlung des Wasserwirtschaftsamts 
München hat der Werkausschuss am 
16.07.2021 beschlossen eine eigene Klär-
schlammentwässerungsanlage auf dem 
Gelände der Kläranlage zu bauen.

Bau einer Klärschlammentwässerungsanlage

Die eigene Schlammentwässerungs- 
anlage bietet folgende betriebs-
technische Vorteile:

 ❚ Die Belastung der Kläranlage durch 
die Rückführung des Presswassers 
kann gesteuert werden.

 ❚ Die Kapazität der vorhandenen 
Schlammspeicher reicht länger aus 
und der entwässerte Schlamm kann 
bei Entsorgungsengpässen einfach 
gelagert werden. 

 ❚ Unabhängigkeit von externen Ent-
wässerungsfirmen.

 ❚ Kein zusätzliches Speichervolumen 
für Trüb- /Presswasser erforderlich.

Stand der Baustelle am 01.06.2021. Es zeigt die Säulenfunda-

mente für die Verbesserung der Bodenstabilität. Auf diesen 

Fundamenten wird die Klärschlammentwässerungsanlage 

errichtet. Aktuelle Bilder zum Baufortschritt finden Sie unter 

https://petershausen.de/rathaus/eigenbetrieb-wasser- 

abwasser/projekte/

Spatenstich zum Bau der Klärschlammentwässerungsanlage 

v.l.n.r Bürgermeister Marcel Fath, Hr. Waldinger (Ingenieurbüro 

Dippold & Gerold), Abwassermeister Franz Resner, Hr. Frey 

(Grimbacher Ingenieurbau GmbH & Co. KG), Hr. Kern (Firma 

Hiller GmbH & Co. KG), Hr. Stadlthanner (HPE GmbH)
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 ❚ Weniger Koordinations- und Pla-
nungsaufwand für das Kläranla-
genpersonal, da keine externe Fir-
ma berücksichtigt werden muss. 
Die beengten Platzverhältnisse 
werden nicht verschlechtert.

 ❚ Optimierung des aktuellen Lager-
platzes

 ❚ Energieeinsparung durch gleichmä-
ßigen Betrieb der Belüfter im Bele-
bungsbecken.

Nachdem am 03.12.2020 der Bauent-
wurf in der Werkausschusssitzung vor-
gestellt und beschlossen wurde, erfolg-
te am 18.03.2021 die Vergabe der Ge-
werke. Die Baumeisterarbeiten werden 
durch die Grimbacher Ingenieurbau 
GmbH & Co. KG, Münsterhausen durch-
geführt. Die Maschinelle und E-MSR- 
technische Ausrüstung wird durch die 
Firma Hiller GmbH & Co. KG, Vilsbiburg 
erbracht.

Die Bauarbeiten begannen mit dem 
Spatenstich am 16.04.2021 (siehe Foto 
Seite 30) und werden voraussichtlich bis 
Ende des Jahres andauern. Die Gesamt-
kosten für Klärschlammentwässerungs-
anlage betragen ca. 1,5 Mio. € brutto 
inkl. Nebenkosten.

Text/Bilder: EGP

 

 

3D-Modell der Klärschlamm- 

entwässerungsanlage

ARCHITEKTURBÜRO
ENERGIEEFFIZIENZ-EXPERTE

TEL: 0 81 37 / 27 72
WWW.ARCHITEKT-MITTL.DE

LUDWIG MITTL DIPL.ING. (FH) ARCHITEKT
DACHAUER STR. 18
85238 PETERSHAUSEN

ENERGIEEFIZIENTES PLANEN
BEI NEUBAU UND BESTAND
FÜR GEWERBE UND PRIVAT

In letzter Zeit häufen sich leider die Be-
schwerden über Müllablagerungen in 
der Flur. 
Spaziergänger meldeten unter anderem 
Farbeimer, gefüllte Altölkanister, Spritz-
mittelbehälter und weiteren Unrat in der 
Gemarkung Kollbach in der Nähe von 
Berghanerl und in der Nähe des Weißlin-
ger Holzes. Wie weisen darauf hin, dass 
die Entsorgung von Abfällen in der frei-
en Landschaft und im Wald eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt. Zusätzlich be-
lasten die Abfälle die Natur und stellen 
auch Gefahren für Menschen und Tiere 
dar. 
Für deren Beseitigung entstehen Kosten, 
die der Steuerzahler zu tragen hat.
Wir bitten alle Gemeindebürger:innen 
die Augen offen zu halten, damit keine 
wilden Müllablagerungen mehr unbeob-
achtet stattfinden können.

Text/Bilder: Gemeinde Petershausen

Wilde Müllablagerungen
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Der Kindergarten der Aktiven Schule 
Petershausen ist auf dem Weg zur „eine 
Welt Kita“. Hierfür reicht es uns nicht, 
fair gehandelte Bananen zu kaufen. 
Uns ist es wichtig, die Kinder bei den 
Themen rund um Nachhaltigkeit zu be-
gleiten, mit guten Beispielen im Alltag 
voranzugehen und sie für die globalen 
Zusammenhänge in der Welt zu sensibi-
lisieren. Daher fangen wir mit kleinen 
Schritten bei uns im Kindergarten an. 
Die Kindergartenkinder züchten derzeit 
10 Raupen, die sich schon in kurzer Zeit 
zu Schmetterlingen verwandeln wer-
den. So ein Schmetterling ist ein zartes 

Tier und braucht nicht nur als kleine 
Raupe Pflege, sondern vor allem nach 
dem Schlüpfen ist es für ihn wichtig, 
reichlich Futterquellen zu finden. Die 
Pädagogen besorgten verschiedene 
Pflanzen, die besonders für Schmetter-
linge schmackhaft und anlockend sind. 
Diese verschönern jetzt unseren Außen-
bereich vor dem Kindergarten. 

Vor dem Eingang des Kindergartens 
bauten 5 Schüler*innen der 8 – 10 Klas-
se der Aktiven Schule Petershausen in 
Eigenregie ein Hochbeet. Zusammen 
mit der Lernbegleiterin im Fach Technik 
haben sie dieses geplant, das Material 
besorgt, konstruiert und gezimmert. 
Somit entstand für die Kindergarten-
kinder eine neue Möglichkeit nachhal-
tig tätig zu werden. 

Die Kinder ziehen bereits in kleinen 
Plastikbeuteln verschiedene Kulturen 
vor, die dann in das Hochbett einge-
setzt werden. Zudem wird eine Lernbe-
gleiterin der ASP für den Kindergarten 

Unsere Schritte zu „Eine Welt Kita“
ein Kräuterbeet anlegen. Die Kinder-
gartenkinder haben dann die Möglich-
keit, ihre Speisen z.B. zur Frühstückszeit 
selbst mit Kräutern zu verfeinern. Den 
Pädagogen wird es dadurch ermög-
licht, den Kindern im Kleinen einen 
Kreislauf vom Ansähen, Wachsen, Ern-
ten bis zum Bestäuben durch Insekten 
im Verlauf der Jahreszeiten näherzu-
bringen und einen Beitrag für eine 
nachhaltige Werteerziehung beizutra-
gen.

Text/Bild: Kamila Oelkers,  

Kindergartenleitung
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2 x in 85238 Petershausen 

in der Bahnhofstraße 5 

sowie am Bahnhof Petershausen

Telefon 0 81 37 / 29 44

Abbruch

Erdbau

Transporte

Bagger- und  
Laderarbeiten

Tiefladertransporte

Alte Poststr. 2 · 85411 Hohenkammer

Tel. 0 81 37 / 78 64 · Fax 0 81 37 / 55 50 
Mobil 01 71 / 3 29 83 59

E-Mail: stempfl@stempfl-gmbh.de

Pflegedienst AML
Indersdorfer Str. 49 c • 85244 Röhrmoos

Tel: 08139/7518

alle Kassen und privat

Über

25 
Jahre

Neue Haustiere im Kindergarten der 
Aktiven Schule Petershausen
Die Kindergartenkinder wünschen sich schon seit längerer 
Zeit ein Haustier. Da dies im Kindergarten nicht so einfach ist 
und wir uns keine Fische anschaffen wollten, da man die nicht 
streicheln kann, kam uns eine andere Idee. In der Fortsetzung 
des letztjährigen Weinbergschneckenprojekts unserer Vor-
schulgruppe haben sich die Kinder für Achatschnecken als 
Haustiere entschieden. Die sind groß und man glaubt es 
kaum, auch ziemlich schmusig. Eine Pädagogin hat sich über 
die Eigenschaften von Achatschnecken informiert, ein Terrari-
um organisiert und Achatschnecken aus guter Haltung ge-
kauft. Die Kinder sind begeistert. 

Bei den Kindern werden viele Fähigkeiten im Umgang mit 
den tollen Tieren sensibilisiert. Ein ruhiges und achtsames Ver-
halten brauchen die Kinder bei der Pflege der Schnecken, da-
mit sie ihre zarten Körper nicht verletzen und die Schnecken 
ihre Fühler ausstrecken. Um gesund zu bleiben, brauchen sie 
eine gesunde Ernährung. Zudem brauchen sie ein schönes Zu-
hause damit sie sich richtig wohl fühlen, herumkriechen und 
wir sie beobachten können. Hier können die Kinder ihre Auf-
merksamkeitsfähigkeit trainieren. 

Die Schnecken bieten auch die Möglichkeit sich mit ihnen zu-
rückzuziehen und sie ganz für sich alleine über die Haut krie-
chen zu lassen. Es ist ein besonderes Gefühl, wenn die Schne-
cke über die zarte Kinderhaut gleitet und auf Erkundungstour 
geht. Die Achatschnecken wohnen erst seit kurzer Zeit bei uns 
im Kindergarten und sind bereits jetzt durch ihre ruhige und 
prachtvolle Art völlig in den Kindergartenalltag integriert. 
Die Kinder gehen sehr behutsam mit ihnen um und wir freuen 
uns noch auf viele schöne Momente mit unseren neuen Mit-
bewohnern. Uns Pädagogen macht es eine besondere Freude, 
wenn wir die Anregungen der Kinder in unserem Kindergar-
ten so tierisch gut umsetzen können.

Text/Bild: Kamila Oelkers, Kindergartenleitung

Bürgerjournal Mein Petershausen

Bürgerjournal Mein Petershausen

Bürgerjournal Mein Petershausen



Familie & Bildung
BÜRGERJOURNALMein

Petershausen

34 

Unsere Märkte in Jetzendorf und  

Reichertshausen haben für dich geöffnet.  

Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr.

Gerne auch per E-Mail: info@edeka-knoll.de

Jetzendorf  
Aichacher Str. 13 

Tel. 08137/997738

Reichertshausen 
Freiherr-von-Cetto-Str. 1 

Tel. 08441/83435

www.edeka-knoll.de 

instagram.com/edeka.knoll 

facebook.com/edeka.knoll

Die Pflegesituationen in unserer  
Krippe – Zeit besonderer Qualität
Die Pflegesituation in der Krippe der Aktiven Schule Pe-
tershausen, also das Wickeln, Füttern, Anziehen…, bietet die 
Möglichkeit, ein ereignisreiches, ungestörtes Beisammensein 
und kooperatives Miteinander zwischen Erwachsenem und 
Kind zu sein. Der Qualität dieser Zeit widmete Emmi Pikler 
große Aufmerksamkeit. Ihre Gedanken dazu sind unser Leit-
faden. 

Die natürliche Gelegen-
heit mit dem Kind un-
gestört zusammen zu 
sein, ist die Zeit, die wir 
ohnehin mit ihm ver-
bringen. Die achtsame 
und aufmerksame Be-
gleitung während der 
Pflege ermöglicht es 
uns, den Reifungspro-
zess des Kindes zu be-
obachten und Vertrau-
en in seine Kompeten-

zen zu entwickeln. Wir sehen das kleine Kind als ein aktives 
Wesen, das die Ereignisse und die Beziehung mit beeinflusst. 
In der Pflegesituation kann das Kind Akzeptanz und Fürsorge 
erfahren und sich angenommen und wertgeschätzt fühlen. 
Das Kind empfindet Zeiten der Pflege voller Ruhe und Zuwen-
dung als tief befriedigend und entwickelt so emotionale Si-
cherheit als Basis für neue Kompetenzen. Dieser „personali-
sierte“ Ansatz der Pflege unterstützt die Entwicklung von 
Selbstbewusstsein und von sozialer Aufmerksamkeit und die 
Fähigkeit des Kindes zu antworten.
Ein Kind dem erlaubt wird, aktiv am Prozess seiner Pflege teil-
zunehmen, wird ermutigt, ein selbständiges Kind zu sein, das 
sich seiner Bedürfnisse bewusst ist und wenn es älter wird, sich 
für deren Befriedigung einsetzt. Diese Entfaltung dürfen wir 
begleiten. Text/Bild: Ines Held

Ramadama im Waldkindergarten
Ein Beschäftigungsangebot unserer Praktikantin Marie Kru-
se zum Thema Mülltrennung nutzten wir gleich als Gele-
genheit das Thema zu vertiefen. In einem Gespräch mit den 
Kindern über Müll und dessen Entsorgung kamen wir auch 
auf die Verschmutzung unserer Umwelt. 

Den Kindern war sehr wohl bewusst, dass einige Menschen 
ihren Abfall einfach wegwerfen, anstatt ihn in Mülleimer zu 
werfen oder wieder mit nach Hause zu nehmen. Dies scha-
det unserer Umwelt und besonders den Tieren im Wald. So 
beschlossen wir ein Ramadama an dem wir die Wege von 
unserem Bauwagen, über die drei Eichen zum Kirschbaum-
platz und dem Birkenwäldchen säuberten. 

Mit viel Begeisterung sammelten die Kinder und Pädago-
gen in der Notbetreuung des Waldkindergartens, alle aus-
gestattet mit Gummihandschuhen, den Abfall auf den We-
gen und den Feldrändern. 

Da kam schon einiges zusammen. Nach einer Brotzeit und 
ausgiebigen Pause ging es dann zurück zum Bauwagen. Das 
war eine tolle Aktion für alle Beteiligten. 

Text/Bild: Christl Seibold
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Maurermeister · staatl. gepr. Hochbautechniker

Gewerbering 8, 85238 Petershausen
Tel. 08137 / 9986357 Fax 08137 / 9986358
www.radlmeier-bau.de E-Mail: info@radlmeier-bau.de

• Beratung, Planung, Ausführung
• Neubau
• Umbau
• Sanierung
• Schlüsselfertige Bauträgerobjekte

B a u u n t e r n e h m e n

„Was für ein Regenwetter!“ Denkt man 
als Eltern manchmal, wenn es – Sommer 
hin oder her – auf dem Weg in den Kin-
dergarten mal wieder grau und unge-
mütlich ist. Die meisten Kinder sehen das 
anders. 

Der Boden ist regennass? Dann ist er ide-
al zum Pfützenhüpfen und Matschepat-
schen. Prima, dass die Erzieherinnen im 
Mosaik-Kindergarten ihre Schützlinge 
bei ihrer Entdeckerlust und Bewegungs-
freude unterstützen. 

Von Pfützenhüpfern und Matschepatschern
(Vermeintlich) schlechtes Wetter ist für 
Beate, Claudia, Hilde und Marie kein 
Grund mit den Kids drinnen zu bleiben. 
Im Gegenteil: Nichts wie raus, heißt es 
auch bei Regenwetter. Ausgestattet mit 
Matschhose und Gummistiefeln wird im 
Garten gespielt oder auf der Wiese vor 
dem Fußballplatz der Schule – natürlich 
inklusive Pfützen springen. Auch sehr be-
liebt ist ein Spaziergang an die Glonn. 
Dort suchen die Mosaik-Kinder gerne 
Stöcke und werfen sie von der Brücke in 
den Fluss. Welcher schwimmt wohl am 
schnellsten? Ist die Strömung leicht oder 
treibt sie das Holz schnell davon? Und 
wie viele Enten sind zu sehen? Vielleicht 

sogar ein Biber? Klar, dass bei so vielen 
spannenden Fragen und Entdeckungen 
völlig egal ist, ob die Sonne auf sich war-
ten lässt.
Aber eine Sache gibt es doch, die bei gu-
tem Wetter einfach mehr Spaß macht: Eis 
essen! Kein Wunder also, dass man die 
Mosaik-Kinder nicht nur bei Regen oft 
draußen sieht, sondern auch bei Sonnen-
schein – an manchen Tagen gemütlich 
am Brunnen auf dem Sparkassenplatz sit-
zend, mit einem Eis in der Hand. Für sie 
steht fest: Ob mit Regen oder Sonne – 
der (Kindergarten-) Sommer kann kom-
men!
 Text/Bild: Tanja Hiltenkamp

Ich bedanke mich bei allen Firmen und  

Gewerbetreibenden für die freundliche 

Aufnahme und das entgegengebrachte 

Vertrauen. Auf eine weiterhin so gute  

Zusammenarbeit mit Ihnen freue  

ich mich sehr.

Ernestine 
Reinbacher
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22
info@reba-verlag.de 
www.reba-verlag.de
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* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.

Benedikt Mrazek
Beratungsstellenleiter
Steuersachbearbeiter

Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. 

Seestraße 14
85391 Allershausen

Telefon 08166 8954

benedikt.mrazek@hilo.de
www.hilo.de/011123

Wir kümmern uns um 
Ihre Steuererklärung.*

Wie jeden Tag in den Ferien gibt es für 
die Kinder im Haus für Kinder Arche 
Noah ein außergewöhnliches Pro-
gramm. So fand einem Tag mit den Kin-
dern zusammen ein „Perfektes Kin-
der-Dinner“ statt oder wir entdeckten 
gemeinsam unsere Frühlingswiese, mit 
allen Pflanzen und Tieren. Ob beim Zu-
bereiten eines 3-Gänge Menüs oder 
beim Entdecken von Blumen, Insekten 
und Wiesentierchen im hauseigenen 
Garten, die Großen und Kleinen waren 
immer mit vollem Einsatz dabei.

Die Osterferien standen ganz unter 
dem Motto „Forschen“, „Beobachten“ 
und „Osterfest“.

Beim Eier färben, beim Basteln von Os-
ternestern aus Stöcken, Stoffen, Stroh 
und Bast sowie beim Forschen, wurde 
den Kindern ein achtsamer Umgang mit 
unserer Umwelt und Natur nahege-
bracht, indem wir zum Färben auf Na-
turmaterialien wie Kurkuma, Zwiebel-
schalen und Rote Beete zurückgriffen. 
Das Einbringen eigener Ideen durch die 
Kinder, kam super bei allen Beteiligten 
an. 

Jede Gruppe hat das Thema „Umwelt“ 
individuell und je nach Interessen der 
Kinder gestaltet und so gab es für alle 
Kinder immer wieder Neues zu entde-
cken. Der Gedanke der Bewahrung un-
serer Schöpfung, wurde besonders 
beim Kennenlernen von Regenwurm, 
Schmetterlingen, Bienen, Käfer, Amei-

sen und Spinnen also alle Insekten, die 
im Garten zu finden waren und beim 
Kennenlernen von Löwenzahn, Gänse-
blümchen und unserer kleine Wildblu-
menwiese, den Kindern bewusst vor 
Augen geführt. Unterstützung erhiel-
ten wir bei diesem Projekt durch den 
Bund Naturschutz, die uns mit ihrem 
Fachwissen und Knowhow tatkräftig 
zur Seite standen. Mit vielen tollen 
Spielideen und Möglichkeiten zum 
selbst entdecken, hatten die Kinder 
großen Spaß und haben so Natur und 
Umgebung begreifen und neu erleben 
können.

Osterferien im Hort und die Entdeckung unserer Frühlingswiese

Als eine-Welt-Kita sind uns Themen wie 
Umwelt und Nachhaltigkeit, sowie Ver-
ständnis und Liebe zur Natur und zum 
Leben sehr wichtig. Über das selbst Ent-
decken und Erleben und das Erkennen 
und Begreifen von Zusammenhängen 
lernen die Kinder viel über sich selbst 
und die Welt um sich herum. Ein be-
wussterer und achtsamer Umgang mit 
Lebewesen und Natur ergibt sich da-
durch fast von alleine.

So konnten unsere Kinder, egal ob Groß 
ob Klein, als Forscher die Natur in ihrer 
ganzen Schönheit erkunden und mit 
Spaß etwas über Nachhaltigkeit und 
den achtsamen Umgang mit unserer 
Natur und allen uns zur Verfügung ste-
henden Ressourcen erlernen. 

Ihr Haus für Kinder Arche Noah Team!

Wollen Sie in der  

nächsten Ausgabe  

mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22

Mein
Petershausen
BÜRGERJOURNAL
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Schon am Ende des letzten Kalenderjahres nahm Frau Meinl, die Vorsit-
zende des Fördervereins SONNE e.V. der Grundschule Petershausen, an 
einem Gewinnspiel der DEVK teil und hatte wirklich Glück: der Förder-
verein erhielt eine zweckgebundene Losausschüttung in Höhe von 
10.000 €, die für digitale Ausstattung der Grundschule zu verwenden ist. 
Die Freude war hier vor Ort natürlich riesig.
Jetzt im Frühjahr übergab Herr Glatte von der DEVK diese Summe sym-
bolisch an Frau Meinl in Form eines Schecks. 
Das Lehrerkollegium der Grundschule hatte gleich eine Idee, wie das 
Geld verwendet werden kann: Da im Altbestand des Gebäudes die digi-
tale Ausstattung der Klassenzimmer noch nicht gleichwertig zum Neu-
bau mit Beamer, Dokumentenkamera und Laptop eingerichtet ist, war 
sofort der Gedanke, für die Übergangszeit einen Beamerwagen anzu-
schaffen. Dieser mobile Wagen kann dann pro Stockwerk für mehrere 
Klassenzimmer flexibel zur Projektion im Unterricht genutzt werden. 
Auf dem Bild ist Frau Haun zu sehen, die in ihrem Klassenzimmer 4b ei-
nen ersten Beamerwagen, der von der Summe angeschafft wurde, zur 
Projektion verwendet. Ein weiterer soll demnächst noch folgen. 
Das Lehrerkollegium mit Frau Wolff dankt hier Frau Meinl für das schnel-
le reagieren bei diesem Preisausschreiben und wir sagen alle an die DEVK 
ganz herzlich: DANKESCHÖN! Text/Bild: Alexandra Wolff

Unverhoffter Gewinn für den  
Förderverein SONNE e.V. 

Markus Altmann · Meister und Restaurator im Stukkateurhandwerk · Kirchenstr. 6 · 85256 Vierkirchen/Jedenhofen · Mobil 0172 / 85 74 585 · www.stuckputzgestaltung.com

– Stuck Rekonstruktion, Neuanfertigung, Restaurierung

– Kalkputz Lehmputz Lehmtrockenbau Sumpfkalk 

–  Verwendung von Nachhaltigen und  

Baubiologischen Materialien

Referenzen im LK Dachau

Schloss Unterweilbach Komplettsanierung

Schlosskapelle Lauterbach Gewölbeunterkonstruktion  

Stuck und Putzrestaurierung

Stuck • Putz • Gestaltung • Restaurierung

 
Sommerkurse an der vhs
Die Entwicklung der Inzidenzwerte gibt uns mo-
mentan begründeten Anlass zur Hoffnung, dass 
im Sommer doch noch der eine oder andere ge-
plante Kurs in Präsenz stattfinden kann. Dazu ge-
hört auch der Workshop „Tinkturen und Heilsal-
ben selbst herstellen“ am 30.06.2021 und die 
Kräuterführung „Sommerwiese und Waldluft“ 
am 17.07.2021, beide mit Angelika Franke (die 
Führung zusammen mit Hildegard Riedmair). 
Um unseren Teilnehmer*innen nach den vielen 
Kursausfällen im laufenden Semester noch eine 
Kursteilnahme zu ermöglichen, haben wir einige 
Sommer-Kurse neu ins Programm genommen. Bis 
zur Drucklegung des Bürgerjournals sind dies 
Sommer-Taiji und Meditation (ab 30.06.2021), 
Sommer-Qigong (ab 30.06.2021), Yogalates virtu-
ell (ab 03.08.2021) sowie DanceFit (ab 04.08.2021). 
Details zu den Kursen sowie weitere, aktuell noch 
in Planung befindliche Sommerkurse finden Sie 
auf unserer Homepage. 
Wir appellieren an alle, sich bei Präsenzkursen an 
die aktuell geltenden Hygieneregeln zu halten. 
Nur so können wir den Kursbetrieb aufrechter-
halten. 
Die Regeln zum Download sowie aktuelle Infor-
mationen zum Kursbetrieb erhalten Sie auf unse-
rer Homepage www.vhs-petershausen.de. Dort 
können Sie sich auch direkt zu Kursen anmelden. 
Bei weitergehenden Fragen erreichen Sie uns au-
ßerhalb der Ferienzeiten telefonisch unter 0 81 37/ 
64 59 950 (Anrufbeantworter!) oder per E-Mail an 
bildung@vhs-petershausen.de. 
Bleiben Sie gesund!

Bürgerjournal Mein Petershausen
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Götz Apotheke Petershausen
Bahnhofstraße 6  
85238 Petershausen

 08137 5051
 post@goetz-apotheke.de

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

Auch bei uns erhältlich:

SELBSTTESTS FÜR 
LAIEN UND FIRMEN

Anmeldung, Testort, Testzeiten und  
weitere Infos: www.goetz-apotheke.de

CORONA-ANTIGEN-SCHNELLTEST*:  
BUCHEN SIE ONLINE IHREN TERMIN!
*gratis nur für Bürger*innen, nicht für Firmen, Behörden, Schulen, Kindergärten

www.catering-gold.de

info@catering-

CATERING  &
PARTYSERVICE

info@catering-

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

JahreJahre


info@catering-

„Essen für Dahoam“
„Essen für Dahoam“

Wir liefern täglich frisch 
Wir liefern täglich frisch 

auf Ihren Tisch
auf Ihren Tisch

An der Aktiven Schule Petershausen spie-
len Umweltschutz und nachhaltige Ent-
wicklung eine wichtige Rolle. Nicht um-
sonst essen die Schülerinnen und Schüler 
in unserer Schulküche viele Produkte aus 
dem eigenen Schulacker und Schulgar-
ten. Darüber hinaus gibt es noch andere 
Projekte wie das Fair Trade-Projekt, das 
dieses Jahr gestartet wurde. Da uns das 
aber nicht genug erschien, haben wir ei-
nen unserer Unterrichtsblöcke aus dem 
Fach Kosmische Erziehung einem der 
wichtigsten Themen unserer Zeit zu ge-
widmet: «Nachhaltigkeit und die Um-
welt schützen.» Das Thema Nachhaltig-
keit war zudem mit einem größeren 

Schulprojekt verbunden, nämlich der 
Projektwoche Müll. Hier realisierte jede 
Klasse eigene Mini-Projekte. In dieser 
Woche haben die Kinder gelernt und da-
rüber nachgedacht, wie wichtig es ist, 
den Müll richtig zu trennen. Aus den 
Müllüberresten, welche Zuhause gefun-
den wurden, entstanden kreative und 
selbstkreierte «Müll-Roboter».

Darüber hinaus wurden für die Schüler-
innen und Schüler neue Konzepte wie 
Recycling, Reduce und Reuse behandelt 
und ihnen Ideen gegeben, wie man aus 
Abfall oder alten Dingen Spielzeuge her-
stellen kann. Auch wurden die Kinder in 

die Welt der erneuerbaren Energien ein-
geführt. Fragen wie: Was sind erneuer-
baren Energien? Warum sind sie gut für 
die Umwelt? konnten die Kinder im Ho-
meschooling durch Lernvideos und Ar-
beitshefte bearbeiten. Auch kleine Ver-
suche, wie der Bau eines kleinen Wind-
rads oder eines Wasserrads waren mit 
dabei und wurden von den Kindern toll 
umgesetzt. Als Projektabschluss konnten 
die Kinder, als sie endlich wieder in der 
Schule waren, ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen und es entstanden mit Was-
serfarbe gestaltete Plakate. Diese 
enthielten Botschaften für den Umwelt-
schutz. Außerdem konnten die Kinder 
direkt etwas über Re-use erfahren und 
aus eigenen alten T-Shirts ihre eigenen 
Einkaufstaschen designen.

Auf diese Weise widmeten sich unsere 
Schule und ihre Mitglieder einem Prob-
lem, das uns alle betrifft. Aus dem Pro-
jekt haben wir gelernt, dass jeder etwas 
tun kann und muss, um unserem Plane-
ten dabei zu helfen, so schön zu bleiben. 
Nur wenn wir uns um ihn kümmern, 
kann der Planet auch für uns sorgen. 

Text/Bild: Marcos Morales

Umweltschutz und Nachhaltigkeit an der Aktiven Schule Petershausen
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„In der Schule mache ich ein Projekt.“ 
Sätze wie diese hören Eltern oft zu Hau-
se von ihren Kindern. Ein Projekt oder 
ein Referat wird meist als eine punktu-
elle Erarbeitung eines Themas gesehen. 
Aber eigentlich steckt so viel mehr Po-
tenzial darin. Man gibt den Kindern die 
Möglichkeit mit einem für sie interes-
santen Thema zu arbeiten und kann als 
Lehrer allen relevanten Lernstoff mit ih-
nen erarbeiten, z.B. möchte ein Kind 
ein Projekt zum Thema „Ägypten“ ma-
chen. Es findet zunächst heraus wo 
Ägypten liegt und hat sich somit geo-
grafisch mit dem Thema befasst, ge-
schichtlich setzt man sich mit der Zeit 
der Pharaonen auseinanderzusetzen. In 
diesem Zusammenhang wird der Be-
griff der „Pyramide“ aufkommen, wel-
cher eine Tür zum Fach Mathematik öff-
net. Sei es der geometrische Körper Py-
ramide oder die Berechnung der Anzahl 
der Steine, die für den Bau einer Pyra-
mide benötigt wurden. Während der 
ganzen Recherche hat sich das Kind 
schon mit Sachtexten zum Thema be-
schäftigt und Informationen herausge-
filtert. Somit war das Fach Deutsch all-
gegenwärtig. Für das Fach Englisch 

„Ein Teil unserer Küchenphilosophie ba-
siert neben Bio, Nachhaltigkeit, Regio-
nalität und Saisonalität auch auf dem 
Fairen Handel.

Daher ist die Kooperation zwischen 
dem Fairkaufladen Petershausen und 
der Schulküche der Aktiven Schule ent-
standen. Wir beziehen fair gehandelte 
Bio-Bananen und verarbeiten Sie zu 
Desserts, wie Bananencreme, Milchsha-
kes oder Obstsalat. Veganes Bananen-
brot, sowie Schokoladen-Bananenku-
chen stehen auch sehr hoch im Kurs bei 
den Kindern.
Wir setzten hierzu ein Zeichen des fai-
ren Handels und wollen den Kindern 
nahe bringen, wie wertvoll dieses be-
liebte Obst ist. Hierzu lassen wir im Un-
terricht „Ernährung und Soziales“ die 
Hintergründe der Bananenproduktion 

könnte man sich jetzt noch Howard 
Carter, den Entdecker des Grabes Tutan-
chamuns vornehmen und sich in Auszü-
gen mit seiner Biografie befassen.

An der Aktiven Schule Petershausen ha-
ben wir in den Jahrgangsstufen 5/6 im 
laufenden Schuljahr in Projektphasen 
von Ferien zu Ferien gearbeitet. Dabei 
haben die Schüler zu Beginn immer ei-
nen thematischen Impuls zur Themen-
findung gesetzt bekommen. Die The-
men waren breit gefächert von der An-
tike über die Länder Europas bis hin 
zum eigenen Körper. Aktuell ist das 
Thema ein „Lesetagebuch“, wobei je-
der Schüler sich ein eigenes Buch ge-
wählt hat, mit welchem er oder sie sich 
intensiv befassen möchte. 

Den Kindern ist das Ziel bzw. Ergebnis 
immer klar. Nach der Recherche wurden 
die Ergebnisse in einer Powerpoint Prä-
sentation zusammengetragen und am 
Ende der Projektphase dem Rest der 
Gruppe vorgestellt. Die Schüler sind in 
diesem Schuljahr selbstständiger in ih-
rer Arbeit geworden und haben mehr 
und mehr gelernt, wie sie sich intensiv 

einfließen, welche zum Erschrecken der 
Kinder führte. Zitat eines Schülers: 
‚Aber warum werden so viele Bananen 
weggeworfen. Die kann man doch noch 
gut zur Verarbeitung hernehmen.‘ Ja, 
genau, denn wenn man es sich vor Au-
gen hält, mit welch großem Aufwand 
die Bananen produziert werden und zu 
uns verfrachtet werden und dann küm-
merlich missachtet werden, nur, weil Sie 
ein paar braune Flecke haben, dann ist 
es wirklich traurig, dass so große Men-
gen Bananen einfach im Müll landen. 
Dabei sollte einem ja klar sein, dass eine 
Banane erst dann 
wirklich Ihren vollen Geschmack er-
reicht hat und mit Ihrer Süße den Gau-
men verzaubert“. 

Text und Foto: Doreen Artmann, 

Küchenleitung der Aktiven  

Schule Petershausen

Mehr als NUR ein Projekt – ASP

„Bananen-Kooperation“ zwischen der Küche der  
Aktiven Schule Petershausen und dem Fairkaufladen

mit einem Thema auseinandersetzen 
können. Ein Projekt ist also nicht ein-
fach nur eine punktuelle Erarbeitung 
eines Themas, sondern birgt so viel 
mehr Qualitäten und Möglichkeiten für 
Schüler und Lehrer.

Text/Bild: Vroni Murray,  

Klassenleitung 5/6
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Seit ein paar Wochen hat der Raum, den der Zweckverband Ju-
gendarbeit für die Anschlussbetreuung und für die Gruppenan-
gebote im gebundenen Ganztag nutzt, ein neues Raumdesign 
erhalten.

Und wir finden, das ist toll gelungen! Die Kinder und das Team 
sind begeistert.

Die Möbel und Regale wurden geliefert, Spielsachen aufge-
stockt und die Wand vom Team bunt und kindgemäß im Unter-
wasserdesign angemalt. Der Raum ist in verschiedene Zonen ge-
gliedert: Ruhebereich, Basteltische, Couchzone, Spielbereich. 
Das Zweckverbandsteam, der Kooperationspartner für den 
Ganztag, nutzt den Raum im Erdgeschoss zum Innenhof für die 

Neues Design für den Raum „Gebundene Ganztagsbetreuung“

musischen, spielerischen, freizeitpädagogischen und sozialen 
Angebote, die rhythmisiert in den Stundenplan der Ganzta-
gesklassen eingebettet sind. Ebenso werden hier die Kinder im 
Anschluss an den Unterricht betreut. Auch die Ferienbetreuung, 
die extra gebucht werden kann, findet darin statt. Im Moment 
wird der Raum auch an den Notbetreuungstagen gebraucht. 
Sehr praktisch ist die Lage mit Außentür zum neu gestalteten 
Innenhof zwischen Schule und Rathaus, da der Außenbereich 
bei schönem Wetter unkompliziert mit genutzt werden kann 
und die Aufsicht gut gewährleistet ist. 

Danke an das Gemeindeteam für die Unterstützung!

Text/Bild: Alexandra Wolff, Rektorin

Die Gemeinde Petershausen sucht  

für gemeindliche Kindertagesstätten

Erzieher/innen (m/w/d)

Kinderpfleger/innen (m/w/d)

eine/n Praktikant/in für das 
Sozialpädagogische Seminar (m/w/d) 

Die Stellenausschreibungen finden Sie auf der Gemeindehomepage 

unter www.petershausen.de/rathaus/stellenangebote/ 

Gemeinde 
Petershausen
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Der neue Innenhof erblühte im Frühjahr rosa und wurde 
durch die Grundschulkinder während der Pausenzeiten am 
Vormittag und auch nachmittags schon gut genutzt. Er dient 
zusätzlich zu dem vorhandenen Spielbereich hinter dem 
Schulgebäude für Pausenzeiten – gerade in der jetzigen Lage 
ist das sinnvoll, wenn die Klassen sowieso entzerrt werden sol-
len.
Der zum Neubau hin flach abfallende Innenhof ist mit Holz-
bänken ausgestattet, die von den Kindern als Sitzbänke oder 
auch zum Balancieren genutzt werden. Sehr gelungen – wie 
wir finden!
Im Sommer, so ist der Plan, können hier bei schönem Wetter 
auch etwaige Autorenlesungen stattfinden oder auch ein 
Theater für die Klassen aufgeführt werden. Wir freuen uns 
darauf und hoffen, dass die Inzidenzwerte dies bald ermögli-
chen. Erkunden Sie den Innenhof doch bei einem Ihrer Spa-
ziergänge einmal!

Text/Bild: Alexandra Wolff, Rektorin

85238 Petershausen · Bahnhofstr. 16 · Tel. 0 8137/50 58
www.friseur-friedrich.de

Di. 8.00 – 18.00 · Mi. 8.00 – 18.00 · Do. 8.00 – 19.00 Uhr
Fr. 8.00 – 19.00 · Sa. 7.30 – 13.00 Uhr

Neu gestalteter Innenhof  
zwischen Rathaus und  
Grundschule Petershausen

Christian Sailer
Allianz Generalvertretung
Bahnhofstraße 13a
85238 Petershausen
Telefon 08137.9 9111

Telefax 08137.9 9113
Christian.Sailer@allianz.de
www.sailer-allianz.de
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Hebammen-KooperationHebammen-Kooperation
 Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen

Hebammenbetreuung durch Schwangerschaft,  
Geburt und Wochenbett mit Zusatzleistungen von A wie Atemtherapie,  

B wie Beckenbodentraining, C wie Craniosacraltherapie  über H wie Heilpädagogik  
bis zu O wie Osteopathie, T wie Trageberatung und Y wie Yoga 

Wir bieten euch ein großes Online-Angebot  Wir bieten euch ein großes Online-Angebot  
und freuen uns euch so zu begleiten.und freuen uns euch so zu begleiten.  

Susanne Böhm für die Hebammen-KooperationSusanne Böhm für die Hebammen-Kooperation
 08137-304773 · susanne.boehm@it-crew.net

Nachdem, bedingt durch die Maßnahmen, viele Angebote in 
der Hebammenkooperation „Raum4“ nicht stattfinden konn-
ten, gibt es jetzt nach und nach wieder mehr vom ursprüngli-
chen Angebot. Einzeltherapien waren ja glücklicherweise 
durchgängig möglich, jetzt hoffen wir, dass auch die Kurse wie-
der starten können. Die Nachfrage dazu ist groß. Im Moment 
finden Kursangebote, sofern möglich, online statt. Auch die 
VHS kann im Moment keine Kurse in unseren Räumen anbieten, 
wir freuen uns, wenn durch diese Kurse das Angebot noch bun-
ter wird.

Es geht wieder weiter!
 Heilpädagogik

Hannelore Vollmair, www.heilpaedagogik-indersdorf.de
Mobil 01 75 / 46 62 858 

 Atemtherapie
Atem & Geburt
Verbinden dich mit deinem Atem und erlebe diese Monate 
mit all ihren körperlichen und seelischen Veränderungen ganz 
achtsam und bewusst als eine Zeit des „Nach-innen-Spürens“ 
– hin zum eigenen Körper und dem neuen Leben, das da her-
anwächst. Erfahre deinen Atem als einzigartiges Werkzeug 
und Schlüssel für eine gute Geburt.
Nicola Beckmann, www.nicola-beckmann.de
Telefon 0 81 31 / 35 47 45, Mobil 01 71 / 32 21 733 

 Trageberatung
Ihr möchtet euer Baby tragen und wisst nicht wie? Dein Baby-
bauch ist schwer, dein Körper schmerzt und Du sehnst Dich 
nach Entlastung? Ich kann Dir helfen!
Steffi Birk, www.happyend-tragen.de
Mobil 01 76 / 36 39 94 21 

 Bodybliss und Yoga
Bodybliss ist ein kreatives Bewegungstraining, das die vitale 
Spannkraft der Faszien, einen gesunden Rücken und eine 
kraftvolle Mitte fördert – dynamisch, sinnlich und achtsam.
Theresa Klesper, www.theresa-klesper.de
Mobil 01 79 / 14 46 637 

 CANTIENICA®-Beckenbodentraining
Ein Training für Männer und Frauen jeden Alters, für mehr 
Leichtigkeit in der Bewegung, unabhängig vom Trainings-
stand.
Uschi Grill, Mobil 01 60 / 90 86 14 31 

 Stillberatung
Du bist frisch Mama geworden und das Stillen will nicht so 
recht klappen? Du willst eure Stillbeziehung verändern oder 
abstillen? Ich begleite Dich individuell vor und während Dei-
ner Stillzeit.
Simone Koerfer, www.stillberatung-petershausen.de
Mobil 01 78 / 21 21 855 

 Doula
Deine SoulBirth Doula Unterstützung in der Schwangerschaft, 
bei der Geburt und im Wochenbett. Frauencoaching rund um 
die Themen Weiblichkeit, Mama sein und Paarbeziehung als 
Einzelsitzungen und in Frauenkreisen.
Noémi Sebök-Polyfka, www.coach-noemi.de
Mobil 01 63 / 73 26 506 

 Babymassage
Neben den klassischen Babymassagetechniken beinhaltet der 
Kurs auch Techniken zur Linderung von Koliken, Husten, In-
sektenstichen und dem Beruhigen unruhiger Babys.
Microkinesie®, BowenTherapie®, Fußreflex, R.E.S.E.T.® und 
Schwangerschaftsmassage, 
Iris Kirchfeld (Heilpraktikerin), www.praxis-kirchfeld.de
Mobil 01 52 / 34 18 72 34

Hier ein kurzer Überblick über Angebote, Therapien  
und Kurse bei uns, für mehr Infos besucht die Homepage  
oder ruft einfach an. 

Hebammenkooperation „Raum4“
Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen 

 Schwangerschaft und Geburt
Hausgeburten, Vor- und Nachsorge, Akupunktur, Osteopa-
thie, Geburtsvorbereitung, Rückbildung,…
Hebamme Susanne Böhm, susanne.boehm@it-crew.net
Telefon 0 81 37 / 30 47 73 
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Null-Zins, Straf-Zins, Milliarden für Rettungsfonds, Billionenverschuldung im 
Eurohaushalt, Wirtschaftskrise, Bankenpleiten, steigende Inflationsquoten, 
steigende Arbeitslosenzahlen, Rentnerarmut, drohende Bargeldabschaffung, 
der Mittelstand verschwindet und die Armen werden immer ärmer. 
Mit Recht fragen sich die Menschen im Herzen Europas, wie die Zukunft wohl 
aussehen wird. Die Angst ums Geld, die Angst ums Fortbestehen gewohnter 
Möglichkeiten, paart sich mit der Angst der anhaltenden Pandemie und ihren 
verstärkenden Auswirkungen. Steht die nächste Währungsreform unmittelbar 
bevor, wird es die nächste große Inflation geben?  Ja, es stimmt, wir befinden 
uns in einer echten Krise!
Wie lässt sich diese Krise meistern, was kommt nach der Pandemie? 
Nun, einiges wird wohl erst die Zeit zeigen, besser als vorher wird es sicher 
nicht werden. Und die Sätze: „Wenn ich das gewusst hätte...“ oder: 
„Hätte ich doch letztes Jahr. . .“ werden aller Orts zu hören sein, wenn es um 
die finanzielle Absicherung geht.  Die harten Zeiten unserer Großeltern oder 
Urgroßeltern haben gezeigt, dass die einzig wahre Krisenwährung Gold und 
Silber ist. Seit mehr als 5.000 Jahren waren Gold und Silber immer wieder als 
direktes Zahlungsmittel eingesetzt worden, oder dienten dazu, Währungen zu 
stützen oder abzusichern. Auf den Punkt gebracht, könnte man also gut und 
gern behaupten, dass das eigentliche Geld schon immer Gold und Silber war. 
Besonders in Krisenzeiten hat sich die „harte“ GOLD-Währung als besonders 
wertvoll erwiesen. 
Wussten Sie, dass vor fast 100 Jahren, genauer gesagt am 09.06.1923 ein Ei 800 
Mark kostete. Es war die erste Hyperinflation, die Einkaufspreise kletterten in 
dieser Zeit schneller als die Kalenderblätter fielen. 

Nach dem Ende des zweiten Weltkrieges 1945 – 1948 konnte man für 2g Gold 
ein Auto kaufen. Viel Wichtiger aber: mit 3g Gold konnte man seine Familie ein Jahr 
über Wasser halten, also Ihre Kosten für Miete und Verpflegung decken. Eine Villa 
war für 5g Gold zu haben. Wie viel dieses immerwährenden „goldenen Geldes“ 
haben Sie denn für harte Zeiten zurückgelegt? 
                   Seit Euroeinführung geht der Goldkurs unaufhaltsam nach oben, ein 
Zeichen, dass die Währung von starkem Fieber befallen ist. Seit 2009 kaufen die 
Zentralbanken wieder vermehrt Gold ein, um sich abzusichern. Ein bestimmen-
des Faktum, das Sie sich zum Vorbild nehmen sollten. Legen Sie sich Ihr eigenes 
Golddepot an. Das Expertenteam der Deutschen Edelmetall Genossenschaft 
Victoreanum eG. hat über Monate Lösungsansätze erarbeitet, die Ihnen guten 
Gewissens helfen, einen Teil Ihrer heutigen Vermögenswerte in krisensichere 
Edelmetalle (Gold, Silber) zu wandeln. Bei der Victoreanum eG erhalten Sie als 
Gegenwert für Ihr Geld “echte Goldstücke” auf die Hand. Denn die Deutsche Edel-
metall Genossenschaft liefert Ihnen Gold und Silber bereits ab 50€/Monat direkt 
nach Hause.
Übrigens: wenn Ihnen Gold heute zu teuer erscheint, dann denken Sie dran, 
HEUTE ist morgen schon wieder GESTERN. Kaufen Sie jetzt Gold und Silber.

        Berlin:  09.06.1923          Berlin: 02.12.1923 
        1 Ei – 800 Mark           – 320 Milliarden Mark
        1 Liter Milch – 1440 Mark         – 1440 Mark
        1 Kilo Kartoffeln – 5000 Mark         – 90 Milliarden Mark
        1 Straßenbahnfahrt – 600 Mark      – 50 Milliarden Mark

Die Bargeld und Banknoten-Krise

Mehr Infos auf unserem YouTube Kanal „GoldFuchs“: 
youtube.com/channel/UCkx9PbNPgwQM6NpqrhCJ7MQ/playlists

oder auf unserer Internetseite. 

 Mein
 Petershausen

BÜRGERJOURNAL

43 

Firmenvorstellung

Bürgerjournal Mein Petershausen

Bürgerjournal Mein Petershausen

Bürgerjournal Mein Petershausen

Bürgerjournal Mein Petershausen



Rechtsanwälte 
Tomas und Martina Hacker

Sylvia Holland
(Fachanwältin f. FamilienR)

Tätigkeitsbereiche:

Marbacher Straße 6 · 85238 Petershausen

Telefon 0 81 37/ 9 31 00 · Telefax 0 81 37/ 32 00

Bahnhofstraße 3 · 85375 Neufahrn

Telefon 0 81 65/6 91 11 23 · Telefax 0 81 65/6 91 11 24

www.kkkk.eu

Arbeitsrecht

Bank- und Kreditrecht

Baurecht

Erbrecht

Familienrecht

Gesellschaftsrecht

Grundstücks-/Immobilienrecht

Markenrecht

Mediation

Mietrecht

Steuerrecht

Unfallregulierung

Verkehrsdeliktsrecht

Versicherungsrecht

Vertragsrecht

Wettbewerbsrecht

Wirtschaftsrecht

Wohnungseigentumsrecht

Sylvia Holland Martina HackerTomas Hacker
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Steuerberatung für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen 

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 

steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebs-prüfungsrelevanten 

Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten. Wir sind 

erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, Pünktlich- 

keit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele. 

Seit  1. April 2017 ist neben Frau Dipl.-Volkswirt StB Dagmar Wischniewski 

Frau Dipl. oec. Univ WP StB Barbara Erdt als weitere Geschäftsführerin in der 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH tätig. 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH  

Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen 

Tel: 08137 / 93 10 30  •  Fax: 08137 / 53 91 79  

Email: sek@kkstb.de 

Homepage: www.kkstb.de 

Steuerberatung 
für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen

Dagmar Wischniewski Barbara Erdt

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 

steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebsprüfungsrele-

vanten Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten.  
Wir sind erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, 
Pünktlichkeit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele.

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hauptniederlassung:
Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen
Tel. 08137 / 309 12 30 

Fax 08137 / 309 12 79
Zweigniederlassung:
Freisinger Str. 33a, 85229 Markt Indersdorf
Tel. 08136 / 99 50 0 

Fax 08136 / 99 81 50
Email: sek@kkstb.de
Homepage: www.kkstb.de

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Bahnhofstraße 19, 
85238 Petershausen
Tel. 08137 533-0, 
Fax 08137 533-19

Wir sind

für Sie da.

www.vr-dachau.de
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Kurze Wege, direkter Kontakt,  

kompetente Beratung und um- 

fassender Service: davon profitie- 

ren Sie als Kunde der Stadtwerke  

Dachau, Ihrem führenden Energie- 

versorger in der Region.

In unseren Kunden-Servicecentern in Dachau und  

Markt Indersdorf stehen wir Ihnen für alle Fragen zur 

Strom- und Erdgasversorgung mit Rat und Tat gerne  

zur Verfügung. 

Mehr Informationen sowie  

unsere Geschäftszeiten  

finden Sie im Internet unter  

www.stadtwerke-dachau.de  

 
 

In Stadt und Land
für Sie präsent.
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